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SCHÜLERAUSTAUSCH

Erster Bericht mit Ein-
drücken aus Crailsheim
Kingstin Nguyen aus Worthington lebt 
seit Juli bei Gastfamilien in Crailsheim 
und berichtet begeistert von seinen 
ersten Erlebnissen. Er hat sich gut ein-
gelebt, probiert deutsche Spezialitäten 
und nimmt aktiv am Stadtleben teil. Be-
sonders beeindruckt haben ihn einige 
Aktivitäten. Mehr dazu auf Seite 12.

7. NOVEMBER

Die Flucht der Jüdin 
Bertha Amend 

Das Stadtarchiv erinnert am 7. No-
vember mit einer szenisch-musikali-
schen Lesung im Ratssaal an das 
Schicksal der Jüdin Bertha Amend. 
Sie entkam 1945 der drohenden De-
portation, versteckte sich – auch in 
Crailsheim – und floh später in die 
USA. Mehr dazu auf Seite 20.

FACHKRÄFTETAGE 

Die Stadtverwaltung 
präsentiert sich
Die Stadtverwaltung präsentiert sich 
bei den Fachkräftetagen am 15. und 
16. November in der Arena Hohenlo-
he als moderner Arbeitgeber mit 
rund 850 Beschäftigten und vielfälti-
gen Berufsmöglichkeiten. Mehr In-
formationen zur Messe und den Job-
angeboten gibt es auf der Seite 5.

OB-WAHL 

Dr. Christoph Grimmer bleibt Oberbürgermeister
Mit einer ordentlichen Portion Rü-
ckenwind kann Oberbürgermeister 
Dr. Christoph Grimmer ab Februar in 
seine zweite Amtszeit gehen: Bei der 
Oberbürgermeisterwahl am vergan-
genen Sonntag ließ er seine Konkur-
renten klar hinter sich. 
Der Amtsinhaber erhielt 85,65 Prozent 
der abgegebenen Stimmen. Peter Gansky 
(11,79 Prozent) und Mihai Adrian Bolnavu 
(2,08 Prozent) landeten deutlich dahin-
ter. Die Wahlbeteiligung lag bei 33,81 
Prozent und damit etwas niedriger als 

vor acht Jahren (39,1 Prozent). Bereits 
gegen 18.45 Uhr waren alle Wahlbezirke 
sowie die Briefwahlstimmen ausge-
zählt. Rund 100 Bürgerinnen und Bür-
ger hatten gespannt im Ratssaal die 
Auszählung der Stimmen auf einer 
Großleinwand verfolgt. 
„Ich freue mich sehr über das Ergebnis 
und das damit verbundene Vertrauen 
der Crailsheimerinnen und Crailshei-
mer“, sagte Dr. Grimmer. Er wolle seine 
ganze Kraft weiter dafür einsetzen, den 
eingeschlagenen Weg fortzusetzen und 

seine Heimatstadt weiter nach vorne zu 
bringen. Sein Dank ging zudem an sei-
ne Partnerin, Familie und Freunde, „die 
mir stets den Rücken gestärkt haben“, 
sowie an die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Stadtverwaltung. „Denn 
letztlich ist man nur so stark wie das 
Team um einen herum.“ 
Jörg Steuler (Bild rechts), Vorsitzender 
des Gemeindewahlausschusses, gratu-
lierte Dr. Christoph Grimmer und des-
sen Partnerin Maren Göller zum Wahl-
ergebnis. Mehr dazu auf Seite 2.
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OB-WAHL AM SONNTAG 

So hat Crailsheim gewählt

Die Wahlergebnisse sind in Prozent angegeben. Zusätzlich fielen 44 Stimmen auf Personen, die nicht kandidiert hatten. 
Abweichungen zu 100 Prozent ergeben sich durch Rundung.

Wahlbezirk Wahlbeteiligung gültige  
Stimmen

Kandidaten

Dr. Christoph 
Grimmer

Mihai Adrian 
Bolnavu

Peter Gansky

Kreuzberg I 16,37 99,10 85,45 1,82 12,73

Schießberg 27,91 99,41 83,04 2,68 13,99

Sauerbrunnen 25,46 99,55 84,55 2,27 13,18

Hirtenwiesen 18,08 100,00 81,97 1,09 16,94

Innenstadt 17,17 98,73 86,77 1,94 10,65

Roter Buck östlicher Teil 20,27 98,47 79,79 1,04 18,65

Roter Buck westlicher Teil 17,10 99,17 79,50 2,09 18,41

Altenmünster östlicher Teil 21,04 99,10 82,27 2,27 14,55

Altenmünster westlicher Teil 19,08 100,00 86,38 3,94 9,68

Oststadt 27,80 99,59 86,73 1,02 10,61

Ingersheim 34,84 99,49 84,40 1,53 13,30

Tiefenbach 41,81 99,01 80,65 2,99 15,42

Onolzheim 31,74 99,19 84,84 1,43 13,52

Roßfeld 23,67 98,13 84,51 2,99 12,50

Jagstheim 27,34 98,43 84,84 1,60 12,77

Westgartshausen 33,04 99,73 86,76 2,97 9,73

Goldbach 36,66 99,66 86,69 0,68 11,95

Triensbach 40,05 98,77 81,99 0,62 16,77

Beuerlbach 39,11 100,00 85,23 0,00 14,77

Kreuzberg II 19,12 99,66 84,12 3,04 12,16

Altenmünster südlicher Teil 36,26 99,27 90,49 1,71 7,80

Kreuzberg III 19,59 99,27 87,18 1,10 11,72

Briefwahl I  99,23 89,69 2,06 7,22

Briefwahl II  98,90 88,58 2,23 8,91

Briefwahl III  99,74 85,09 4,63 10,28

Briefwahl IV  99,15 87,97 2,01 9,17

Briefwahl V  100,00 87,27 1,30 10,91

Briefwahl VI  100,00 90,75 2,75 6,25

Insgesamt (inkl. Briefwahl) 33,81 99,31 85,65 2,08 11,79
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BAUBETRIEBSHOF

Wir erbringen jeden Tag Glanzleistung
Zwei Kollegen und eine Kollegin, die 
da sind, bevor die meisten die Augen 
öffnen. Montag bis Freitag, Samstag 
wie Sonntag. Unter der Woche ab 
sieben, am Wochenende schon ab 
sechs sind Jürgen Krause, Christa 
Munzinger und Jürgen Hägele unter-
wegs in der Innenstadt, den Parks, an 
den Brunnen und in den Durchgän-
gen und Unterführungen.
Sie reinigen die öffentlichen Toiletten, 
füllen die Dogstations, leeren Müllei-
mer und sammeln ein, was andere lie-
gen lassen. Denn wenn am Wochen-
ende nicht geleert wird, quellen die 
Eimer über – und das Chaos ist perfekt. 
Also sind sie da. Wenn in der Stadt ge-
feiert wird, auch zweimal am Tag. Und 
das trotz Wochenende.
20.000 Müllsäcke, 600.000 Hundekot-
beutel, unzählige Schritte. Dazu Win-

terdienst, die Beseitigung von Tierka-
davern und wilden Müllablagerungen. 
Sie kennen Crailsheim wie ihre Wes-
tentasche und keine Ecke bleibt unbe-
merkt. Sauberkeit passiert nicht ein-
fach so – sie wird gemacht.
Was frustet? Wenn private Müllsäcke 
in oder neben die öffentlichen Eimer 
gestopft werden. Oder wenn Toiletten 
so hinterlassen werden, wie sie keiner 
selbst vorfinden möchte. Oder wenn 
die Abfälle dort landen, wo sie nicht 
hingehören – obwohl der Mülleimer 
schon wartet. Oft würde schon ein 
kleines bisschen mehr Respekt reichen 
– und ihre Arbeit bekäme die Anerken-
nung, die sie verdient.
Und trotzdem: Die drei machen weiter. 
Sie sind die unsichtbaren Gastgeber 
der Stadt, die jeden Tag dafür sorgen, 
dass Crailsheim sauber ist. Zwischen 

Müllsack, Greifzange und Hundebeu-
telspender – immer mit dem Ziel: eine 
Stadt, die sauber bleibt.

ENERGIEKARAWANE

Kostenfreie Beratung bis 30. November
Die Energiekarawane in Ingersheim 
ist gestartet und läuft derzeit auf 
Hochtouren. Bis zum 30. November 
können sich Hauseigentümerinnen 
und Hauseigentümer noch für eine 
kostenfreie und neutrale Energiebe-
ratung anmelden. 
Ziel der Aktion ist es, Bürgerinnen und 
Bürger für Energieeinsparung, Sanie-
rung und den Einsatz erneuerbarer 
Energien zu sensibilisieren – und ihnen 
konkrete Unterstützung vor Ort zu bie-
ten.
Nach der Auftaktveranstaltung am 9. 
Oktober stellte Sozial- & Baubürger-
meister Jörg Steuler das Konzept der 
Energiekarawane vor. Das bewährte 
Programm wurde bereits in zahlrei-
chen Städten erfolgreich umgesetzt, 
darunter Freiburg, Fürth, Bonn, Rüs-
selsheim und Crailsheim.
Individuelle Beratung durch Experten
Im Mittelpunkt steht die individuelle 
Beratung direkt am Haus: Geschulte 
Energieberaterinnen und -berater neh-
men den energetischen Zustand des 
Gebäudes auf und zeigen praxisnahe 
Verbesserungsmöglichkeiten – von 

Dämmung über Heizungstausch bis 
zur Nutzung von Photovoltaik.
„Viele Eigentümerinnen und Eigentümer 
möchten ihr Haus energetisch fit machen, 
wissen aber nicht, wo sie anfangen sollen. 
Hier setzt die Energiekarawane an: Wir 
bringen die Fachberatung direkt zu den 

Menschen – unkompliziert und unabhän-
gig“, erklärte Klimaschutzbeauftragte He-
lene Urbain bei der Auftaktveranstaltung.
Info: Die Aktion läuft noch bis zum 30. 
November, Anmeldungen sind bei He-
lene Urbain unter E-Mail helene.ur-
bain@crailsheim.de möglich.

Die Energiekarawane ist noch bis 30. November in Ingersheim unterwegs.
� Foto: Stadtverwaltung
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BAUE UNSERE
TRÄUME

Das erwartet dich:
 • Das Studium dauert drei Jahre. Du erhältst von der 

Stadt Crailsheim einen Ausbildungsvertrag und 
über die ganze Zeit eine Ausbildungsvergütung

 • Die Theoriephasen fi nden an der dualen Hochschu-
le Mosbach statt  und die Praxisphasen in unseren 
Sachgebieten Stadtplanung, Liegenschaft en, Bau-
recht, Geoinformationssystem, Dienstleistungen 
Bau, Tiefb au sowie bei externen Partnern

 • In den Praxisphasen lernst du das gesamte Spek-
trum der anfallenden Arbeiten kennen, von der 
Planung, Stadtplanung- und Entwicklung, Bauge-
nehmigung, Brandschutzprüfung, die öff entliche 
Ausschreibung und die Prüfung der Angebote bis 
zur Bauüberwachung

 • In den Theoriephasen beschäft igst du dich mit 
rechtlichen, ingenieur- und naturwissenschaft li-
chen Grundlagen, mit Mathematik, Konstruktion, 
Baustoff en, Elektronik, Straßenbau und Verkehrs-
wesen, außerdem erwartet dich die Betriebswirt-
schaftslehre im Bauwesen sowie baurechtliche 
Grundlagen

Das bringst du mit:
 • Abitur oder Fachhochschulreife
 • Bei Fachhochschulreife musst du zusätzlich eine 

Eignungsprüfung ablegen
 • Technisches und mathematisches Verständnis
 • Team- und Kommunikationsfähigkeit

Das bieten wir dir:
 • Einen sicheren Arbeitsplatz mit guter Vereinbarkeit 

von Beruf, Familie und Freizeit
 • Eine abwechslungsreiche und dem Gemeinwohl 

dienende Tätigkeit mit Gestaltungsoptionen
 • Jährliche Sonderzahlung und leistungsorientierte 

Prämie am Ende des Jahres sowie betriebliche Al-
tersvorsorge gemäß den Bestimmungen des TVöD

 • Ein att raktives betriebliches Gesundheitsmanage-
ment mit kostenlosen Sport- und Gesundheitskursen

 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team
 • Eine positive Arbeitsatmosphäre
 • Benefi tsystem mit Wahlmöglichkeit zwischen einem 

regionalen Einkaufsgutschein und der Nutzung ei-
nes Firmenfi tnessprogramms

 • Finanzieller Zuschuss von 24,50 Euro zum Deutsch-
land-Ticket für den ÖPNV

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158 

(für personalrechtliche Fragen und Informationen 
zum Bewerbungsverfahren)

 • Herr Markus, Ressort Stadtentwicklung, Telefon 
07951 403-1341

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis zum 31. Dezem-
ber 2025 unser Bewerberportal unter www.crailsheim.
de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist die

PRAXISSTELLE FÜR DEN STUDIEN- UND AUSBILDUNGSGANG BAUINGENIEURWESEN –
VERTIEFUNG ÖFFENTLICHES BAUEN (w/m/d)

(2025-10-07)
im Ressort Stadtentwicklung (Sachgebiet Baurecht) zu besetzen.

Stadtverwaltung Crailsheim
Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim
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Für uns ist es selbstverständlich, dass wir uns für 
sprachliche Gleichbehandlung aller Geschlechter ein-
setzen. Aus Gründen der besseren Lesbarkeit ver-
zichten wir jedoch gerade in Überschriften auf eine 
geschlechtsneutrale Differenzierung. Entsprechende 
Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grund-
sätzlich für alle Geschlechter. Die verkürzte Sprach-
form beinhaltet explizit keine Wertung – wir möchten 
alle Geschlechter mit unserem Stadtblatt ansprechen.
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FACHKRÄFTETAGE

Stadtverwaltung bei den Fachkräftetagen
Modern, dynamisch und attraktiv – so 
stellt sich die Stadtverwaltung Crails-
heim als Arbeitgeber bei den Fach-
kräftetagen in der Arena Hohenlohe 
vor. Sie ist mit einem bunten Berufs-
angebot und rund 850 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern einer der größ-
ten Arbeitgeber in Crailsheim.
Die Stadt Crailsheim bietet die breite 
Palette von Berufsfeldern an: von hand-
werklichen Tätigkeiten im Baubetriebs-
hof über soziale Berufe und Stellen in 
der Kinderbetreuung, die klassischen 
Tätigkeiten in Verwaltung und Büro bis 
hin zu Bauingenieuren – und diese sind 
nur ein Teil der Aufgaben- und Tätig-
keitsgebiete. 
Als dynamische Verwaltung ist sie An-
sprechpartner für Bürgerinnen und 
Bürger, Unternehmen und Gäste. Die 
Mitarbeitenden profitieren von einem 
sicheren, zukunftsorientierten und 
modernen Arbeitsumfeld mit Zusatz-
leistungen wie einem Zuschuss zum 
Deutschlandticket oder einem umfang-
reichen Gesundheitsmanagement so-
wie guter Vereinbarkeit von Beruf, Fa-
milie und Freizeit.

Info: Die Stadtverwaltung ist bei den 
Fachkräftetagen in Halle 2 an Stand 55 
zu finden. Die Messe findet am Samstag 
und Sonntag, 15. und 16. November, in 

der Arena Hohenlohe in Ilshofen statt. 
Geöffnet ist samstags von 10.00 bis 17.00 
Uhr und sonntags von 11.00 bis 17.00 Uhr. 
Der Eintritt ist an beiden Tagen frei.

Mit seinen leuchtenden Farben wird der Stand der Stadtverwaltung bei den 
Fachkräftetagen nicht zu übersehen sein.� Foto: Stadtverwaltung

MUSIKEREHRUNG 

Klangvolle Auszeichnung – Nominierungen  
können eingereicht werden 
Zum achten Mal heißt es in Crails-
heim: Bühne frei für die Musik! Mit 
der Musikerehrung würdigt die Stadt 
das beeindruckende Engagement ih-
rer Musikerinnen und Musiker. In 
feierlichem Rahmen überreicht Ober-
bürgermeister Dr. Christoph Grimmer 
die Auszeichnungen an jene, die mit 
Talent, Leidenschaft und Kreativität 
das kulturelle Leben in Crailsheim be-
reichern. Geehrt wird für die Jahre 
2024 und 2025 in zwei Kategorien: Er-
folge bei Wettbewerben und besonde-
re musikalische Aktivitäten.
Bis zum 11. Januar 2026 können Nomi-
nierungen und Bewerbungen für die 
Musikerehrung eingereicht werden. 

Eingeladen sind auch Crailsheimer 
Schulen, Chöre, Musikvereine, Musik-
schulen und Kirchengemeinden, Vor-
schläge aus ihren Reihen einzureichen. 
Aus allen Einsendungen kann die Jury 
zusätzlich den Musiker oder die Musi-
kerin des Jahres sowie das Ensemble 
des Jahres küren. Zudem kann der Son-
derpreis „Preis für das Lebenswerk“ 
vergeben werden.
Die Musikerehrung selbst findet am 
Mittwoch, 18. März 2026, um 18.30 Uhr 
im Ratssaal des Rathauses statt. Durch 
das Programm führen Oberbürger-
meister Dr. Christoph Grimmer und 
Barbara Kochendörfer, Leiterin der 
städtischen Musikschule. Für den pas-

senden musikalischen Rahmen sorgen 
nominierte Musikerinnen, Musiker und 
Ensembles – ganz im Zeichen der Viel-
falt und Kreativität der Crailsheimer 
Musikszene. 

Die Nominierungen sind bis Sonn-
tag, 11. Januar 2026, zu richten an:
Stadtverwaltung Crailsheim
Ressort Soziales & Kultur
Karin Ehrlich 
Schloßplatz 2
74564 Crailsheim
E-Mail: karin.ehrlich@crailsheim.de
Telefon: 07951 403-1025
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Am Vorabend des Volkstrauertages, 
am Samstag, 15. November, wird auf 
dem Ehrenfriedhof der Opfer von 
Krieg und Gewalt gedacht.
Zum Gedenken an die Opfer von Krieg 
und Gewalt in der Crailsheimer Ge-
schichte, aber auch an die Opfer aktuel-
ler kriegerischer Auseinandersetzungen 
überall auf der Welt, findet am Vorabend 
des Volkstrauertages, am Samstag, 15. 
November, ab 17.00 Uhr auf dem Crails-
heimer Ehrenfriedhof am Alten Fried-
hofweg eine Feierstunde mit Kranznie-
derlegung statt. Zu Ehren der Toten 
werden durch Mitglieder des Jugendge-
meinderates auf den Gräbern 200 Grab-
kerzen entzündet. Nach der Begrüßung 
durch Oberbürgermeister Dr. Christoph 
Grimmer wird Dominique Lafont aus 
Pamiers die Gedenkrede halten. 
Dominique Lafont engagiert sich seit 
vielen Jahren in besonderer Weise für 
die Städtepartnerschaft zwischen 
Crailsheim und Pamiers. Anschließend 
sprechen Dekan Andreas Arnold und 
Pfarrer Franz-Josef Konarkowski für 
die Crailsheimer Kirchen das Friedens-
gebet. Der VdK-Ortsverband Crails-
heim, die Reservistenkameradschaft 
Crailsheim sowie die Stadtverwaltung 
Crailsheim werden jeweils einen Kranz 
niederlegen. Die Gedenkveranstaltung 
wird musikalisch von der Bürgerwache 
Crailsheim umrahmt.
In den Stadtteilen wird am Volkstrauer-
tag (Sonntag, 16. November) sowie am 
Totensonntag (23. November) mit 
Kranzniederlegungen ebenfalls der Ver-
storbenen gedacht.
Programmübersicht der Gedenkver-
anstaltungen am 16. November:
Ingersheim:
	•	 10.00 Uhr Gottesdienst in der Mat-

thäuskirche Ingersheim
	•	 11.15 Uhr Gedenkfeier am Ehrenmal 

auf dem Friedhof Ingersheim
		  Liedvorträge: Chorgemeinschaft In-

gersheim/Altenmünster sowie Po-
saunenchor Altenmünster

		  Andacht: Pfarrerin Meinhard
		  Ansprache: Stadtrat Harald Gron-

bach und Pfarrerin Meinhard
		  Kranzniederlegung: Stadtrat Harald 

Gronbach und Pfarrerin Meinhard

Altenmünster:
	•	 9.30 Uhr Gottesdienst in der Peter 

und Paul Kirche Altenmünster
	•	 10.30 Uhr Gedenkfeier in der Peter 

und Paul Kirche Altenmünster
		  Liedvorträge: Posaunenchor Alten-

münster und Liederkranz Alten-
münster/Ingersheim	

		  Andacht: Jörg Scheerer
		  Ansprache: Stadtrat Dirk Beyer-

mann
		  Kranzniederlegung: Jörg Scheerer 

und Stadtrat Dirk Beyermann

Onolzheim:
	•	 10.30 Uhr Gedenkfeier am Krieger-

denkmal auf dem Ehrenfriedhof 
Onolzheim

		  Liedvorträge: Liederkranz Onolz-
heim

		  Andacht: Pfarrerin Elke Maier
		  Ansprache: Ortsvorsteher Gerhard 

Neidlein
		  Kranzniederlegung: Ortsvorsteher 

Gerhard Neidlein

Roßfeld:
	•	 10.30 Uhr Gedenkfeier am Ehrenmal 

im Friedhof Roßfeld
		  Liedvorträge: zwei Einzelpersonen
		  Ansprache: Ortsvorsteher Hartmut 

Werny
		  Kranzniederlegung: Ortsvorsteher 

Hartmut Werny

Triensbach:
	•	 9.30 Uhr Gottesdienst in der Andre-

askirche Triensbach
	•	 10.30 Uhr Gedenkfeier auf dem Kir-

chenvorplatz am Ehrenmal der Ge-
fallenen

		  Liedvorträge: Posaunenchor Triens-
bach und Männerchorgemeinschaft 
Triensbach/Tiefenbach

		  Andacht/Friedensgebet: Kirchenge-
meinderat Peter Meißner

		  Ansprache: Ortsvorsteher Friedrich 
Burkhardt

		  Kranzniederlegung: Ortsvorsteher 
Friedrich Burkhardt

Jagstheim:
	•	 10.00 Uhr Gottesdienst in der Fried-

hofshalle Jagstheim
	•	 11.00 Uhr Gedenkfeier in der Fried-

hofshalle Jagstheim

		  Liedervorträge: Posaunenchor Jagst-
heim

		  Andacht: Pfarrerin Hirschbach und 
Herr Schuch

		  Ansprache: 
		  Ortsvorsteher Horst Philipp
		  Kranzniederlegung: Ortschaftsrat 

Jagstheim und Ortsvorsteher Horst 
Philipp

Goldbach:
	•	 10.00 Uhr Gottesdienst in der Mauri-

tiuskirche Goldbach
	•	 11.00 Uhr Gedenkfeier auf dem Fried-

hof Goldbach
		  Liedvorträge: Gemischter Chor Gold-

bach und Stadtkapelle Crailsheim
		  Andacht: Pfarrerin Inga Keller
		  Ansprache Ortsvorsteher Karl Dru-

ckenmüller
		  Kranzniederlegung: Ortschaftsrat 

Goldbach

Programmübersicht der Gedenkver-
anstaltungen am Totensonntag 
(23. November): 
Tiefenbach:
	•	 9.30 Uhr Gottesdienst in der Veitkir-

che
	•	 10.45 Uhr Gedenkfeier auf dem Fried-

hof
		  Liedvorträge: Posaunenchor Tiefen-

bach und Männerchor Tiefenbach/
Triensbach

		  Ansprache: Ortsvorsteher Harald 
Hügelmaier

		  Andacht: Vorsitz des Kirchengemein-
derates

		  Kranzniederlegung: Ortschaftsrat 
Tiefenbach

Westgartshausen:
	•	 10.00 Uhr Gottesdienst und Gedenk-

feier auf dem Friedhof Westgarts-
hausen	

		  Liedvorträge: Liederkranz Westgarts-
hausen

		  Ansprache: Ortsvorsteherin Jasmin 
Höhl und Pfarrerin Inga Keller

		  Andacht: Pfarrerin Inga Keller
		  Kranzniederlegung: Ortsvorsteherin 

Jasmin Höhl

Die Bevölkerung ist zu den Gedenkver-
anstaltungen herzlich eingeladen.

VOLKSTRAUERTAG 2025

Kranzniederlegung auf dem Ehrenfriedhof und 
Gedenkveranstaltungen
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Im vergangenen Jahr haben die Stadt-
werke erfolgreich die Erweiterung 
eines Technikgebäudes abgeschlos-
sen. Dabei entstand eine Fläche von 
290 m2, die verschiedenen Abteilun-
gen und Arbeitsplätzen ein neues Zu-
hause bietet. Nun wurde auch der 
letzte Bauabschnitt vollendet.
Durch die Überdachung zweier benach-
barter Gebäudeteile, die durch die Auf-
stockung möglich wurde, konnten die 
Stadtwerke 120 m2 Photovoltaik-Modu-
le mit einer Leistung von 25 kWpeak 
installieren. Der klimafreundlich er-
zeugte Sonnenstrom wird größtenteils 
für den Eigenbedarf der Büro- und 
Werkstattgebäude genutzt, während 
überschüssige Energie ins öffentliche 
Netz eingespeist wird.
Zusätzlich setzen die Stadtwerke künf-
tig eine Wärmepumpe in Verbindung 
mit einem neuen Lüftungssystem ein, 
um die Wärme der Umgebungsluft für 
die Wärmerückgewinnung und die 
neuen Arbeitsflächen zu nutzen. Dies 

sorgt sowohl für eine effiziente Wärme-
versorgung der neuen Büroräume als 

auch für eine angenehme Kühlung in 
den Sommermonaten.

STADTWERKE 

Klimafreundlicher Strom für neue Büroflächen

Klimafreundlicher Strom für neue Büroflächen� Foto: Stadtwerke

AUS DEM GEMEINDERAT

Mit zwei aufeinander abgestimmten 
Beschlüssen hat der Crailsheimer Ge-
meinderat den Weg für die Erweite-
rung des Schubert-Werksgeländes 
freigemacht. Künftig soll die Hof-
äckerstraße teilweise eingezogen und 
im Anschluss ein Grundstückstausch 
zwischen der Stadt und der Gerhard 
Schubert GmbH vollzogen werden. 
Damit kann das Unternehmen seine 
Flächen zusammenführen, während 
die Stadt die Verkehrsführung im In-
dustriegebiet Südost I neu ordnet. 
Beide Entscheidungen wurden mehr-
heitlich bestätigt.
Der Crailsheimer Gemeinderat hat zwei 
miteinander verbundene Entscheidun-
gen getroffen, die den Zusammen-
schluss des bisherigen Betriebsgelän-
des der Gerhard Schubert GmbH mit 
den Flächen der ehemaligen „Fränki-

schen Druckpresse“ ermöglichen. Ziel 
des Unternehmens ist es, beide Grund-
stücke zu einem einheitlichen Werks-
areal ohne trennende öffentliche Stra-
ßen zusammenzuführen. Die Verlegung 
von Rad- und Fußwegen wird dadurch 
notwendig.
Zwei Punkte, ein Ziel
In dem einen Tagesordnungspunkt ging 
es um die Einziehung eines Teilstücks 
der Hofäckerstraße sowie einer Teilflä-
che des Flurstücks 1058. Diese Flächen 
werden künftig nicht mehr für den öf-
fentlichen Verkehr benötigt, da sie nach 
dem geplanten Verkauf an die Firma 
Schubert in deren Werksgelände inte-
griert werden sollen. Der Geh- und Rad-
weg auf dem betroffenen Abschnitt 
würde entfallen. Nach einer Verkehrs-
zählung bewertet die Stadt den dadurch 
entstehenden Umweg für Fußgängerin-

nen, Fußgänger und Radfahrende als 
zumutbar. Das Einziehungsverfahren 
ist gesetzlich vorgeschrieben, bevor eine 
Fläche ihre Eigenschaft als öffentliche 
Straße verliert und verkauft werden 
kann. Die Einziehung wird öffentlich 
bekannt gemacht, und innerhalb eines 
Monats kann Widerspruch eingelegt 
werden. Erst danach wird sie rechts-
kräftig. Die Verwaltung empfahl, das 
Verfahren einzuleiten, um den späteren 
Verkauf vorzubereiten.
Der zweite Punkt betraf den Grund-
stückstausch zwischen der Stadt Crails-
heim und der Gerhard Schubert GmbH. 
Das Unternehmen möchte rund 3.773 
Quadratmeter städtischer Flächen im 
Bereich der Hofäckerstraße erwerben, 
um die Zusammenführung des Be-
triebsgeländes vorzunehmen. 
� Fortsetzung auf Seite 8

HOFÄCKERSTRASSE 

Flächenzusammenführung und Neuordnung
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Fortsetzung von Seite 7
Im Gegenzug stellt die Firma kleinere 
Flächen entlang der Ellwanger Straße 
für den Bau eines neuen Geh- und Rad-
wegs zur Verfügung. Dafür wurden 
zwei Varianten geprüft: eine Einbahn-
lösung mit einem einseitig geführten 
Weg und eine gegenläufige Lösung mit 
zwei Richtungen. Die Einbahnlösung 
ist kostengünstiger, erfordert weniger 
Grunderwerb und wird von der Ver-
waltung als ausreichend angesehen, da 
auf der westlichen Seite der Ellwanger 
Straße bereits ein Radweg besteht. Zu-
dem übernimmt die Stadt die Herstel-
lung des Ersatzwegs, während die Fir-
ma Schubert den Rückbau der alten 
Straßenfläche trägt.
Die Verwaltung empfahl, den Grund-
stückstausch auf Grundlage der Ein-
bahnlösung für Radler umzusetzen, da 
diese Variante wirtschaftlich und funk-
tional sinnvoll ist und gleichzeitig die 

betriebliche Entwicklung des Unter-
nehmens unterstützt.
Diskussion im Ausschuss
Sozial- & Baubürgermeister Jörg Steu-
ler erklärte nochmals kurz den Sachver-
halt und bat darum, beide Punkte ge-
meinsam zu diskutieren, aber getrennt 
abzustimmen. Er warb für die „kleine 
Lösung“ mit jeweils einem Radweg in 
jede Richtung, mehr sei nicht nötig.
Für die Fraktion der CDU erklärte deren 
Vorsitzender Wolfgang Lehnert, man 
sei letztendlich bei der Verwaltung. Jörg 
Wüstner, AWV-Fraktion, sagte, man sei 
grundsätzlich dafür, beantragte aber, 
die Fahrradwege wie in Punkt 1a anzu-
gehen, aber wie in Punkt 1b mehr Flä-
che zu erwerben, also: Flächenerwerb 
für die größere Lösung, aber die kleine-
re Lösung bauen. Dann habe man sie, 
falls es künftig nötig wäre. Für die SPD-
Fraktion meinte Roland Klie, es käme 
jetzt endlich „ins Rollen“ und die Rad-

wege könnten gerne beidseitig sein. Se-
bastian Karg erklärte als Vorsitzender 
der GRÜNEN-Fraktion, es sei ihnen 
nicht ganz klar, wofür Schubert die 
Fläche benötige, sei aber grundsätzlich 
für Variante b bei Top 4.
Auf Nachfrage von Sebastian Klunker 
(AWV), ob beim Radweg bei Lidl etwas 
wegfalle, bejahte Bürgermeister Steuler, 
das sei der Nachteil bei Variante 1b, da 
müsse der neue Radweg nochmals ver-
breitert werden.
Die Einziehung eines Teilstücks der 
Hofäckerstraße wurde mehrheitlich 
empfohlen, der Antrag der AWV eben-
falls, allerdings knapp. Im Gemeinderat 
wurden nochmals Fragen geklärt, die 
bereits im Bau- und Sozialausschuss be-
antwortet worden waren, für Mitglie-
der, die sonst im Hauptausschuss sit-
zen. Letztendlich wurde dem Vorschlag 
der Verwaltung mehrheitlich zuge-
stimmt.

AUS DEM GEMEINDERAT

GEWERBEGEBIET „HÄRTLE“

Stadt verzichtet auf Vorkaufsrecht
Die Stadtverwaltung treibt die Ent-
wicklung des geplanten Gewerbege-
biets „Härtle“ weiter voran. Im Mittel-
punkt steht dabei ein knapp fünf 
Hektar großes Grundstück in der Ge-
markung Tiefenbach, dessen Verkauf 
nun ohne Eingreifen der Stadt voll-
zogen werden kann. Nach der Vorbe-
ratung im Bau- und Sozialausschuss 
hat der Gemeinderat entschieden, auf 
das ihm zustehende Vorkaufsrecht zu 
verzichten – eine Entscheidung, die 
sowohl wirtschaftliche Gründe hat 
als auch die Weiterentwicklung des 
Gebiets erleichtert.
Das rund 4,8 Hektar große Grundstück 
liegt im geplanten Gewerbegebiet 
„Härtle“ und wurde im Mai 2025 für 2,32 
Millionen Euro – rund 48 Euro pro Qua-
dratmeter – an ein Unternehmen aus 
Crailsheim verkauft. Da sich das Grund-
stück innerhalb des festgesetzten Um-
legungsgebiets befindet, hätte die Stadt 
nach dem Baugesetzbuch grundsätz-
lich die Möglichkeit gehabt, das Grund-
stück selbst zu erwerben.

Die Verwaltung hatte dem Gemeinderat 
drei Varianten zur Entscheidung vor-
gelegt. Bei einem Verzicht auf das Vor-
kaufsrecht greift die Stadt nicht in den 
Kauf ein, das Unternehmen wird regu-
lär Eigentümer. Für die Stadt entstehen 
dabei keine Kosten, und die laufenden 
Planungs- und Umlegungsverfahren 
können zügig fortgeführt werden. Hät-
te die Stadt das Vorkaufsrecht dagegen 
zum vereinbarten Kaufpreis ausgeübt, 
wäre sie verpflichtet gewesen, den vol-
len Preis von 48 Euro pro Quadratmeter 
zu zahlen. Das hätte erhebliche finan-
zielle Folgen gehabt, da sie in früheren 
Verträgen für Grundstücke in diesem 
Gebiet nur 29,50 Euro pro Quadratme-
ter gezahlt hat. In diesem Fall wären 
Nachzahlungen an frühere Verkäufer 
in Höhe von rund 4,3 Millionen Euro 
fällig geworden. Eine dritte Möglichkeit 
wäre die Ausübung des Vorkaufsrechts 
mit Preislimitierung gewesen, also zu 
einem niedrigeren, dem Verkehrswert 
entsprechenden Preis. Hier hätte der 
Verkäufer jedoch vom Vertrag zurück-

treten können, und auch bei dieser Va-
riante wären je nach Gutachten zusätz-
liche Nachzahlungen nicht ausge-
schlossen gewesen.
Nach Abwägung aller Faktoren hat sich 
die Verwaltung klar für den Verzicht 
ausgesprochen, um die städtischen Fi-
nanzen zu schonen und gleichzeitig die 
Weiterentwicklung des ansässigen Un-
ternehmens zu unterstützen. Der Bau- 
und Sozialausschuss hatte diese Emp-
fehlung mehrheitlich befürwortet, und 
der Gemeinderat folgte nun diesem 
Vorschlag. Damit kann das laufende 
Umlegungs- und Bauleitverfahren für 
das Gewerbegebiet „Härtle“ zügig fort-
geführt werden, das als wichtiger Ent-
wicklungsschwerpunkt für Gewerbe 
und Industrie in Crailsheim gilt.
Aussprache im Ausschuss
Die Fraktionen äußerten sich zum The-
ma. Wolfgang Lehnert, Vorsitzender der 
CDU-Fraktion, meinte, der Verkauf sei 
zur Zufriedenheit des Besitzers eigent-
lich schon gelaufen. Die AWV-Fraktion, 
so Jörg Wüstner, sei uneinheitlich. Es 
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sei zwar gut, dass es jetzt eine Lösung 
gebe, aber damit schaffe man wohl ei-
nen Präzedenzfall. Das verneinte So-
zial- & Baubürgermeister Jörg Steuler. 
Für die Fraktion der SPD sagte Joachim 
Wieler, das Gebiet sei ja schon 2022 be-
zogen worden, eine einheitliche Lösung 
sollte grundsätzlich vor solchen Ver-
käufen gefunden werden. Sebastian 
Karg, Vorsitzender der GRÜNEN-Frak-
tion, betonte, dass damit eine positive 
Entwicklung möglich sei. Die Fraktion 
habe Argumente und Konsequenzen 
abgewogen und werde der Verwaltung 
folgen.
Der Vorschlag der Verwaltung wurde 
dem Gemeinderat auch mehrheitlich 
empfohlen, der ihm letztendlich eben-
falls mehrheitlich folgte.

AUS DEM GEMEINDERAT

RICHTIGSTELLUNG 

Anfragen kamen von 
Jürgen Krause
In der vergangenen Ausgabe haben wir 
zwei Anfragen dem falschen Gemeinde-
rat zugewiesen. Nicht Magnus Krause, 
sondern Jürgen Krause (fraktionslos) 
wollte wissen, ob der Durchgang am 
Norma zum Volksfestplatz derzeit we-
gen der Bauarbeiten geschlossen sei 
und dann wieder geöffnet werde. Und 
er wollte wissen, ob nach den Arbeiten 
am Berliner Platz zum neuen Klima-
wäldchen der Imbiss dort bestehen 
bleibe. Beides bejahte Hannes Baur. Wir 
bitten, die Namensverwechslung zu 
entschuldigen.

Das Stadtblatt gibt 
es auch online
Wer das Stadtblatt am PC oder 
Tablet lesen möchte, wird unter 
www.crailsheim.de/stadtblatt fün-
dig. Hier erscheint nicht nur die 
aktuelle Ausgabe als PDF-Datei, 
sondern auch ältere Blätter sind 
online abrufbar.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

WIEDERHOLUNG DER BEREITS AM 3. NOVEMBER 2025 AUF WWW.CRAILSHEIM.DE 
VERÖFFENTLICHTEN BEKANNTMACHUNG

Öffentliche Bekanntmachung des  
Ergebnisses der Oberbürgermeister-
wahl 2025 am 2. November 2025
1.	 Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss festgestellte Ergebnis der 

Oberbürgermeisterwahl 2025 bekannt gemacht:
1.1 	 Zahl der Wahlberechtigten	 27.090
	 Zahl der Wähler	 9.159
	 Zahl der ungültigen Stimmzettel	 63
	 Zahl der gültigen Stimmzettel	 9.096
	 Zahl der gültigen Stimmen	 9.096

1.2 	Von den gültigen Stimmen entfielen auf

Familienname, Vorname(n) Wohnort (Hauptwohnung) Stimmen
Dr. Grimmer, Christoph Crailsheim 7.791

Gansky, Peter Crailsheim 1.072

Bolnavu, Mihai Adrian Crailsheim 189

Zusammengefasste Bewerber 44

1.3	 Der Bewerber Dr. Grimmer, Christoph hat mehr als die Hälfte der gültigen 
Stimmen erhalten.

	 Er ist somit zum Oberbürgermeister gewählt.

2. 	 Gegen die Wahl kann binnen einer Woche nach der öffentlichen Bekannt-
machung des Wahlergebnisses von jedem Wahlberechtigten und von jeder/
jedem Bewerber/in Einspruch bei der Rechtsaufsichtsbehörde

	 vollständige Anschrift der Rechtsaufsichtsbehörde:

Regierungspräsidium Stuttgart, Ruppmannstraße 21, 70565 Stuttgart

	 erhoben werden.

	 Der Einspruch eines Wahlberechtigten und einer Bewerberin/eines Bewerbers, 
die/der nicht die Verletzung ihrer/seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, 
wenn ihr/ihm mindestens 100 Wahlberechtigte beitreten.

3. November 2025, Crailsheim
gez. Jörg Steuler, 
Sozial- & Baubürgermeister

Süße Werbung für das Projekt Stadt-
biene
Imkerinnen und Imker, die ihre Bie-
nenstöcke im Stadtgebiet aufgestellt 
haben, können in Zusammenarbeit 
mit dem Bezirksimkerverein Crails-
heim ihren Honig unter dem Label 
„Crailsheimer Stadthonig“ vertreiben. 
Der Honig mit dem Etikett in Stadt-
farben ist unter anderem im Bürger-
büro des Rathauses erhältlich. Der 
Preis beträgt 3,50 Euro je 250g-Glas und 
6,50 Euro je 500g-Glas.
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MACHEN SIE
UNSERE 
KLEINEN GROSS.

Stadtverwaltung Crailsheim
Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum nächst-
möglichen Zeitpunkt die Stelle

HELFENDE HÄNDE (w/m/d)
(2025-10-04)

im Ressort Bildung & Wirtschaft  (Sachgebiet Kinder-
tagesstätt en) zu besetzen.

Das bringen Sie mit:
 • Freude am Umgang mit den Kindern
 • Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
 • Flexibilität und Off enheit für verschiedene Aufga-

ben
 • Pädagogische Vorkenntnisse sind von Vorteil, aber 

nicht zwingend notwendig

Das bieten wir Ihnen:
 • Einen sicheren Arbeitsplatz mit guter Vereinbarkeit 

von Beruf, Familie und Freizeit
 • Eine abwechslungsreiche und dem Gemeinwohl 

dienende Tätigkeit mit Gestaltungsoptionen
 • Jährliche Sonderzahlung und leistungsorientierte 

Prämie am Ende des Jahres sowie betriebliche Al-
tersvorsorge gemäß den Bestimmungen des TVöD

 • Ein att raktives betriebliches Gesundheitsmanage-
ment mit kostenlosen Sport- und Gesundheitskursen

 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team
 • Eine positive Arbeitsatmosphäre
 • Benefi tsystem mit Wahlmöglichkeit zwischen einem 

regionalen Einkaufsgutschein und der Nutzung ei-
nes Firmenfi tnessprogramms

 • Finanzieller Zuschuss von 24,50 Euro zum Deutsch-
land-Ticket für den ÖPNV

Es handelt sich um befristete Teilzeitstellen. Der Ein-
satzort ist der Kindergarten Kleeblatt . Die Vergütung 
erfolgt nach TVöD, je nach den persönlichen Vorausset-
zungen bis Entgeltgruppe S 2 TVöD SuE.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158 

(für personalrechtliche Fragen und Informationen 
zum Bewerbungsverfahren)

 • Herr Herold, Ressort Bildung & Wirtschaft , Telefon 
07951 403-1184

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 25. 
November 2025 unser Bewerberportal unter www.
crailsheim.de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

BEI UNS FINDEST 
DU STADT

Stadtverwaltung Crailsheim
Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist der Ausbildungs-
platz

FACHINFORMATIKER – FACHRICHTUNG 
SYSTEMINTEGRATION (m/w/d)

(2025-10-08)
im Ressort Digitales & Kommunikation (Sachgebiet EDV) 
zu besetzen.
Berufsbild:
Fachinformatiker/-innen planen und konfi gurieren IT-
Systeme. Sie richten die Systeme ein, betreiben und ver-
walten sie. Die Behebung von Fehlern und Störungen ge-
hört ebenso zu Ihren Aufgaben wie auch die Betreuung 
und Beratung der Anwender. Die Arbeitsbereiche sind sehr 
vielseitig – von der Beschaff ung und Instandsetzung von 
Hard- und Soft ware bis zur Wartung und Administration 
von System und Rechnernetzen.
Während der Ausbildung werden u. a. folgende Kennt-
nisse und Fähigkeiten erworben:
 • Inbetriebnahme von verschiedenen Programmen
 • Anwendung von Programmierlogik und -methoden
 • Kundengerechte Dokumentation von Anwendungslö-

sungen
Ausbildungsdauer:
Die Ausbildung dauert 3 Jahre
Ausbildungsablauf:
 • Besuch der gewerblichen Schule in Schwäbisch Hall 

während der gesamten Ausbildung
 • Nach der Hälft e der Ausbildung erfolgt die Zwischen-

prüfung
 • Zum Ende der Ausbildung wird die entscheidende Ab-

schlussprüfung abgelegt
 • Während der gesamten Ausbildungsdauer erfolgt die 

praktische Ausbildung in unserer EDV-Abteilung
Voraussetzung:
 • Mitt lerer Bildungsabschluss
 • Außerdem sollten Sie ein überdurchschnitt liches Inte-

resse an IT-Zusammenhängen, Vorkenntnisse im IT-Be-
reich, eine hohe Einsatzbereitschaft , Freude am Lernen, 
gute mathematische, naturwissenschaft liche und Eng-
lisch-Kenntnisse mitbringen.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158 
 • Herr Präger, Ressort Digitales & Kommunikation, Tele-

fon 07951 403-1154
Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 28. Fe-
bruar 2026 unser Bewerberportal unter www.crailsheim.
de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
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Die Planunterlagen können bei der 
Stadtverwaltung Crailsheim, Ressort 
Mobilität & Umwelt, Sachgebiet Dienst-
leistungen Bau, Marktplatz 1, 74564 
Crailsheim vom 10. November bis 8. 
Dezember 2025 während der Öffnungs-
zeiten eingesehen werden. Die Einzie-
hung wird zum 9. Dezember 2025 wirk-
sam. Gegen die Einziehung kann 
innerhalb eines Monats nach dieser 

Bekanntmachung bei der Stadtverwal-
tung Crailsheim, Ressort Mobilität & 
Umwelt, Sachgebiet Dienstleistungen 
Bau, Marktplatz 1, 74564 Crailsheim, 
schriftlich oder zur Niederschrift Wi-
derspruch erhoben werden.

Crailsheim, 6. November 2025

gez. Jörg Steuler
Sozial-& Baubürgermeister

Einziehung von öffentlichen Straßen-, Geh- und 
Radwegflächen, Gemarkung Crailsheim, Teil-
fläche der Hofäckerstraße sowie des Flst. 1058

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Die Teilfläche der Hofäckerstraße sowie 
des Flst. 1058 sind für den Verkehr ent-
behrlich geworden und werden gemäß  

§ 7 Straßengesetz für Baden-Württem-
berg eingezogen. Die Teilflächen sind in 
dem nachstehenden Lageplan schraffiert:

TERMINE ORTSTEILE

■  ONOLZHEIM

Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates Onolzheim findet am 
Mittwoch, 12. November 2025, um 19.30 
Uhr im Sitzungssaal der Geschäftsstelle 
Onolzheim statt. Tagesordnung: 1. An-
fragen	 Ortschaftsrätinnen und Ort-
schaftsräte, 2. Bausachen, 3. Verschiede-
nes, 4. Bekanntgaben und Anfragen. 
Die Bevölkerung ist eingeladen. 

■  GOLDBACH

Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates Goldbach findet am 
Montag, 17. November 2025, um 19.00 
Uhr im Gemeindehaus der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Goldbach, 
Pfarrgasse 6, statt. Tagesordnung: 1. 
Bürgerfragestunde, 2. Protokoll-Nach-
besprechung, 3. Sitzungstermine 2026, 4. 
Seniorenadventsfeier 2025, 5. Anfragen 
und Anträge, 6. Bekanntgaben, 7. Ver-
schiedenes. Die Bevölkerung ist einge-
laden.

Ortsübliche Bekanntgaben
Die im Stadtblatt veröffentlichten 
ortsüblichen Bekanntgaben werden in 
der Fassung abgedruckt, die zum Re-
daktionsschluss aktuell ist. 
Nachträgliche oder kurzfristige Ände-
rungen, beispielsweise bei den Tages-
ordnungen, finden 
Sie über nebenste-
henden QR-Code 
oder direkt unter 
www.crailsheim.
de/ris.

Ortsübliche Bekanntgaben
Die im Stadtblatt veröffentlichten orts­
üblichen Bekanntgaben werden in der 
Fassung abgedruckt, die zum Redaktions­
schluss aktuell ist. Nach trägliche oder 
kurzfristige Änder ungen, beispielsweise  
bei den Tagesordnungen, finden Sie über 
neben stehenden QR­Code oder direkt 
unter www.crailsheim.de/ris.

FREIWILLIGE FEUERWEHR

■  Abteilung Kernstadt

Mo., 10.11., 19.00 Uhr: Übung 1. und 2. Zug.

Wo erhalte ich Gelbe Säcke?
Gelbe Säcke liegen im Bürgerbüro 
für Sie bereit. Außerdem erhalten Sie 
Gelbe Säcke im Wertstoffhof.
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AUS DEN PARTNERSTÄDTEN

SCHÜLERAUSTAUSCH 2025/2026 

Vom ersten Spezi bis zum großen Karpfen
Kingstin Nguyen, der aktuelle Aus-
tauschschüler aus der amerikani-
schen Partnerstadt Worthington, 
Minnesota, lebt seit rund drei Mona-
ten in Crailsheim. In dieser Zeit hat er 
bereits viele schöne Erinnerungen 
und Erlebnisse sammeln dürfen, die er 
in seinem ersten Brief mitteilt.
Liebe Crailsheimerinnen, liebe Crails-
heimer,
mein Name ist Kingstin Nguyen und 
ich bin der diesjährige Worthington-
Austauschschüler 2025-2026. Hier noch 
ein bisschen was zu meiner Person: Ich 
bin 16 Jahre alt und asiatisch-amerika-
nischer Herkunft. Ich bin das zweitäl-
teste von vier Kindern. Meine Eltern 
betreiben ein Nagelstudio in Worthing-
ton. 
In meiner Freizeit boxe ich gerne und 
spiele Tennis. Von meinen Freunden 
werde ich als freundlich, gesprächig, 
umgänglich und respektvoll beschrie-
ben. 
Seit Mitte Juli bin ich jetzt schon in 
Crailsheim und wohne bei meiner ers-
ten Gastfamilie, der Familie Gebert, in 
Ingersheim. Ich bin zusammen mit 
deren Tochter Lilli, die ihr letztes Jahr 
in Worthington verbracht hat, hierher 

gekommen. Ich habe mir schon große 
Gedanken gemacht, was mich hier in 
Crailsheim alles erwartet.
Unser Empfang war richtig cool. Ein 
selbst gemachter Banner mit der Auf-
schrift „Willkommen in Deutschland, 
Kingstin“ mit kombinierter deutscher 
und amerikanischer Flagge – war sehr 
beeindruckend und hat mir sehr gut 
gefallen. Das Welcome-BBQ war genial 
– ich habe viel Neues probiert, Würst-
chen, Nudelsalat und noch viel mehr. 
Mein allererstes Spezi war auch sehr 
gut. Das Lustigste war, dass ich nicht 
wusste, wie man sagt, dass man satt ist. 
So kam ich in den Genuss einer zweiten 
Portion! 
Das war nur der Anfang von vielen 
Speisen, die ich sicher noch probieren 
werde – inzwischen sind schon einige 
dazugekommen. Lillis Oma Karin hat 
mich auch schon mit leckerem Essen 
verwöhnt. Das Verrückteste, das ich 
bisher probiert habe, war rohes Fleisch 
auf Brot, und es war richtig lecker. Mein 
Lieblingsessen in Deutschland ist 
Schnitzel oder Döner, aber ich probiere 
und esse alles gerne. 
Vom ersten Tag an habe ich mich hier 
sehr wohlgefühlt. Meine Gastfamilie ist 
großartig. Timmo, mein Gastvater, hat 
mir beigebracht, wie man mit Bienen 
arbeitet und den Garten pflegt. Ich 
habe schon viel von ihm gelernt – und 
der Honig schmeckt super! Melanie, 
meine Gastmutter, macht alles, damit 
ich mich wie zuhause fühle. Sie nimmt 
sich immer Zeit für mich, verwöhnt 
mich mit leckerem Essen, lernt mit mir 
Deutsch und vieles mehr. Sie managt 
einfach alles, sodass ich so gut wie kei-
ne Anfangsschwierigkeiten hatte. 
Mit Lilli, meiner Gastschwester, habe 
ich noch vor den Sommerferien einen 
Tag die Eichendorffschule besuchen 
dürfen, sodass ich mich dann bei Schul-
beginn schon ein bisschen auskannte. 
Ich wurde von Frau Hollich und ande-
ren Lehrern sehr herzlich empfangen. 
Einen Schulpaten, der heißt Leo, bekam 
ich auch gleich. Er durfte mir die Schu-
le zeigen und er war sehr freundlich zu 
mir. Die Schule hat für mich extra eine 

Mappe mit sämtlichen Informationen 
über die Schule erstellt, das war toll und 
ich war sehr dankbar. Zu meiner gro-
ßen Überraschung bekam ich sogar 
noch ein T-Shirt mit dem Logo der 
Schule geschenkt. 
Inzwischen habe ich schon einiges er-
lebt. Zum Beispiel habe ich das Auto-
museum in Langenburg besucht, wo 
sogar das Batmobil zu sehen war. Ich 
liebe alle Autos, besonders die schnel-
len. In Schwäbisch Hall bekam ich eine 
private Führung und mein erstes Spa-
ghettieis. Von diesem hatte Dominic 
Burns so geschwärmt. Mit Melanie Cer-
da und deren Gastbruder Matti Brendel 
war ich in Stuttgart zu einem Einkaufs-
bummel. Es war die erste Zugfahrt in 
meinem Leben und ein unvergessliches 
Erlebnis. Ganz bestimmt werde ich das 
Jugend-BW-Ticket, das ich von der 
Stadt Crailsheim bekommen habe, so 
oft als nur möglich benutzen. Mit dem 
Sportverein Ingersheim durfte ich mit 
nach Tripsdrill. Wir sind mit so vielen 
Fahrgeschäften gefahren, sodass es mir 
am Schluss ganz schwindelig war. 
Mit meiner Gastfamilie habe ich ver-
schiedene Paraden gesehen, u.a. bei der 
Kinderzeche Dinkelsbühl und bei dem 

Austauschschüler Kingstin Nguyen 
präsentiert stolz seinen Fang: Ein rie-
siger Karpfen, selbst geangelt und 
später mit der Gastfamilie gegrillt.

Die Eichendorffschule hieß ihren Aus-
tauschschüler Kingstin Nguyen herz-
lich willkommen.
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Landestreffen der Bürgerwehren in 
Bad Saulgau mit der Bürgerwache 
Crailsheim. Das Kulturwochenende mit 
den vielen Künstlern fand ich auch 
ganz toll. Besonders fasziniert hat mich 
da ein fantastischer Trompetenspieler 
einer Band, der sein Instrument perfekt 
beherrschte. 
Das Coolste, was ich bisher gemacht 
habe, war mit einer Gruppe hier in 
Crailsheim ein paar Tage anlässlich ei-
nes Angelcamps zu angeln. Lars ist mit 
mir auf einem Boot den Fluss entlang-
gefahren und hat mir das Angeln beige-
bracht. Ich hatte Glück, habe tatsäch-
lich ein paar kleine Fische gefangen. 
Ein magischer Moment war, als ich kurz 
danach noch zu einem Nachtangeln 
eingeladen worden bin. Ich habe einen 
super großen Karpfen gefangen und 
war wirklich stolz darauf. Mit Netzen 
haben wir ihn aus dem Wasser geholt. 
Michael half mir, den Fisch zu säubern 
und ich überraschte meine Gastfamilie 
damit. Am Tag darauf haben wir den 
Karpfen gegrillt. Es war so viel, dass wir 
noch Freunde damit verwöhnten. 
Zwischen diesen Angelcamptagen fand 
dann auch meine offizielle Begrüßung 
bei einem Eisessen durch den Ober-
bürgermeister, Herrn Dr. Grimmer, im 
Beisein von Axel Huß, dem Präsidenten 
des Worthington-Komitees, und ande-

ren Personen statt. Die Austauschschü-
lerinnen Lilli Gebert, Melanie Cerda 
und Fiona Kaiser (neue Austauschschü-
lerin) wurden gleichzeitig begrüßt bzw. 
verabschiedet. 
Jeden Dienstag und Freitag nehme ich 
an Boxkursen in Ingersheim teil und 
am Sparkassenlauf Anfang Oktober bin 
ich auch mitgerannt. Ich lag mit mei-
nem Ergebnis so ca. in der Mitte. Dank 
Axel Huß durfte ich zuvor einmal in der 
Woche einen 10-km-Lauf mitrennen, 
um mein Herz-Kreislauf-System zu 
trainieren. 
In den letzten Ferienwochen war ein 
Urlaub in Frankreich mit meiner Gast-
familie noch ein weiteres Highlight. Wir 
wohnten in einem kleinen Haus auf 
einem tollen Campingplatz. Der Strand 
war wunderschön und das Wasser sehr 
klar. Ich habe es genossen, die Berge im 
Hintergrund zu sehen. Wir haben La-
sertag gespielt und dabei große Helme 
getragen. Mit Lilli habe ich Zumba aus-
probiert, das hat auch ziemlich viel 
Spaß gemacht. Außerdem habe ich an 
einigen Boxkursen teilgenommen, die 
eher Cardio-Boxen waren. Die Heraus-
forderungen waren ganz schön groß, 
aber ich habe sie alle gut gemeistert. 
Eine eintägige Busfahrt nach Barcelona 
war noch einmal ein besonderes Erleb-
nis. Nach einer Stadtrundfahrt hatten 
wir noch etwas Freizeit, um die Stadt 
selbst zu erkunden. So war ein riesen-
großer Markt mit ganz vielen Lebens-
mitteln und Gewürzen sehr beeindru-
ckend. Barcelona ist wunderschön und 
ich werde es nie mehr vergessen. Lustig 
war, dass der Reiseleiter hauptsächlich 
französisch sprach und ich nicht viel 
verstanden habe. 
Ja und dann hat auch am 15. September 
schon die Schule angefangen – ich war 
ganz schön aufgeregt. Ich bin in einer 
tollen Schulklasse mit sehr freundli-
chen und hilfsbereiten Lehrern und 
Schülern und ich habe sogar schon ei-
nige Freunde gefunden. Bei meiner Mit-
schülerin Angelina darf ich die nächs-
ten drei Monate verbringen. Im Unter-
richt ist vieles anders als bei uns. Darü-
ber kann ich im nächsten Brief sicher 
mehr berichten.
Kaum hatte die Schule begonnen, stand 
das Volksfest an, von dem ich schon so 
viel gehört hatte. Gleich am ersten Tag 

bin ich zusammen mit Schulkamera-
den alle großen Fahrgeschäfte gefah-
ren. Die Bratwürste und all das andere 
gute Essen habe ich sehr genossen. Das 
Feuerwerk am Sonntagabend hat mich 
sehr beeindruckt, es war wunderschön. 
Am Volksfestumzug habe ich natürlich 
auch teilgenommen. Bestimmt haben 
mich einige von euch gesehen. Am 
Sonntag habe ich außerdem noch beim 
Draisradrennen mitgemacht. Viel ge-
übt hatte ich tatsächlich nicht, aber für 
einen Anfänger habe ich mich ziemlich 
gut geschlagen. Die älteren Herren darf 
man hier allerdings niemals unter-
schätzen, denn sie können einen im 
Rennen einfach mal kurz schlagen. 
Was mir sicher auch mit Blick auf das 
Volksfest unvergessen bleibt, ist der 
Schock, als ich feststellte, dass ich mei-
ne Geldbörse mit sämtlichen Auswei-
sen, Tickets und Bargeld verloren hatte. 
Ich habe wie verrückt danach gesucht 
und an den verschiedensten Stellen 
nachgefragt. Nichts! Und dann kam am 
Dienstag doch noch das Happy End! 
Ein ehrlicher Finder aus Ingersheim 
hat die Geldbörse samt komplettem 
Inhalt bei der Polizei abgegeben. 
Ein herzliches Dankeschön an dieser 
Stelle an den tollen Menschen. 
� Fortsetzung auf Seite 14

Kingstin Nguyen war nicht nur beim 
Volksfestumzug dabei, sondern hat 
auch direkt das Draisradrennen be-
stritten.

Gemeinsam mit Elfriede Kohr ent-
deckte Kingstin Nguyen die farben-
frohe Kürbisausstellung im Blühen-
den Barock in Ludwigsburg.
� Fotos: privat
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Fortsetzung von Seite 13
Bevor ich meinen Brief beende, möchte 
ich noch sagen, dass Christoph Salinger 
von der Stadt Crailsheim sich immer 
um meine Anliegen kümmert, die die 
Stadtverwaltung betreffen. Er ist im-
mer sehr freundlich, gut gelaunt und 
hilfsbereit. Auch das Worthington-Ko-
mitee besteht aus sehr netten Leuten. 
Wenn ich ein Anliegen habe, kümmert 
man sich sofort darum, ob es Vanessa 
Pazurek oder die anderen sind – auch 
Axel Huß, ein sehr aktiver Typ, das 
merkt man sofort, ist ein zuverlässiger 
Ansprechpartner. Elfriede Kohr ist oft 
meine erste Anlaufstelle. Sie war mit 
mir in Ludwigsburg auf der riesengro-
ßen Kürbisausstellung im Blühenden 
Barock inklusive einer Schlossführung 
– wow! Ein paar Mal waren wir schon 
im Kino, Pizza essen und Kässpätzle hat 
sie auch schon für mich gemacht.
Ich bin froh, dass ich schon so viele 
sympathische Menschen kennenlernen 
durfte und ich denke, es werden noch 
mehr werden. Wenn ihr mich seht, 
kommt einfach auf mich zu und sagt 
„Hallo“. Inzwischen kann ich nämlich 
auch schon einigermaßen gut Deutsch 
sprechen. Das habe ich Janice Langohr 
zu verdanken. Ich darf jede Woche für 
eine Stunde zu ihr, um am Schluss gut 
Deutsch sprechen zu können. 
Ich wünsche mir von Herzen, dass das 
ganze Jahr so gut weiterläuft wie bis-
her. 
Jetzt sage ich nur noch herzlichen 
Dank an alle, die mich unterstützen 
und die mir den Aufenthalt hier so be-
sonders machen!
Liebe Grüße
Kingstin Nguyen

AUS DEN PARTNERSTÄDTEN

Oberbürgermeister Dr. Christoph Grimmer begrüßte die Sportlerinnen und 
Sportler aus Pamiers sowie die Organisatoren des Sportaustauschs im Rats-
saal. � Foto: Stadtverwaltung

STÄDTEPARTNERSCHAFT

Rund 50 Sportlerinnen und 
Sportler aus Pamiers zu Gast 
Der Sportleraustausch mit der fran-
zösischen Partnerstadt Pamiers ging 
in die nächste Runde: In den Herbst-
ferien waren rund 50 Sportlerinnen 
und Sportler aus Frankreich in Crails-
heim zu Gast.
Erneut kam im Rahmen der langjähri-
gen Städtepartnerschaft eine Sportler-
delegation aus der französischen Stadt 
Pamiers nach Crailsheim. Insgesamt 49 
Sportlerinnen und Sportler aus den Be-
reichen Tennis, Leichtathletik, Hand-
ball und Fußball verbrachten in den 
Herbstferien knapp eine Woche voller 
gemeinsamer Aktivitäten, Begegnun-
gen und sportlicher Momente.
 „Dieser Austausch ist längst zu einer 
festen und lebendigen Tradition gewor-
den. Er steht für gelebte Freundschaft, 
für gegenseitiges Verständnis und für 
die verbindende Kraft des Sports“, er-
klärte Oberbürgermeister Dr. Christoph 
Grimmer bei der offiziellen Begrüßung 
der Gäste im Ratssaal.
Neben den vielen sportlichen Aktivitä-
ten, beispielsweise einem Fußball-
Freundschaftsspiel gegen den VfR Al-

tenmünster oder einem gemeinsamen 
Sporttag in der Großsporthalle, standen 
auch ein Ausflug mit Stadtbesichtigung 
in Rothenburg oder ein Nachmittag 
beim Laser-Tag in Schwäbisch Gmünd 
auf dem Programm.
Dr. Grimmer dankte auch den Organi-
satoren und ehrenamtlichen Helfern 
der Vereine, die diese Besuche erst mög-
lich machen, allen voran dem Stadtver-
band für Sport um Dirk Beyermann 
und dem Jumelage Sportif auf der 
französischen Seite.
„Sport verbindet Menschen über Gren-
zen hinweg. Gerade in Zeiten, in denen 
oft mehr auf die Unterschiede geachtet 
wird, zeigt der Sport auf beeindrucken-
de Weise, wie Gemeinschaft entstehen 
kann, wenn man ein gemeinsames Ziel 
verfolgt“, fasste der Oberbürgermeister 
zusammen und gab seiner Hoffnung 
Ausdruck, dass dieser Austausch ein 
weiteres Kapitel in der langjährigen 
Freundschaft zwischen beiden Städten 
schreiben wird, „getragen von gegen-
seitigem Respekt, Herzlichkeit und 
Freude“.

Wie viel kostet ein Personalaus-
weis und wie lange ist er gültig?
Ein Personalausweis kostet 37,00 
Euro. Ihr neuer Ausweis ist zehn Jah-
re gültig. Bei Personen unter 24 Jah-
ren kostet ein neuer Personalausweis 
22,80 Euro. Dieser Ausweis besitzt 
eine Gültigkeit von sechs Jahren. 
Bitte bringen Sie zur Beantragung 
Ihres Personalausweises oder Reise-
passes ein biometrisches Passbild 
mit.
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GESELLSCHAFT UND WISSEN

Kommunikation auf Augenhöhe: Ge-
waltfreie Kommunikation in Beruf 
und Alltag, Beate Leidig, Do., 20.11., 9.30 
- 16.30 Uhr
Stark durch den Alltag – Mentaltrai-
ning für mehr Fokus, Ruhe und innere 
Stärke, Thorsten Köhnlein, Do., 20.11., 
18.30 - 20.00 Uhr
Big History: Vom Urknall bis zum 
Menschen der Gegenwart, Matthias 
Brust-Braun, Fr., 21.11., 18.00 - 21.00 Uhr 
und Sa., 22.11., 10.00 - 18.00 Uhr
vhs.wissen live: Spinnen und Men-
schen: eine verwobene Beziehung, 
Mo., 24.11., 19.30 - 21.00 Uhr
Eltern-Forum: Chill mal – am Ende der 
Geduld ist noch viel Pubertät übrig, 
Matthias Jung, Di., 25.11., 19.00 - 20.45 Uhr
vhs.wissen live: Innovationen für die 
Verteidigung, Di., 25.11., 19.30 - 21.00 Uhr
Gut versorgt – Tipps für Ernährung 
und Pflege, Annette Schneider, Mi., 
26.11., 15.00 - 17.00 Uhr
Online-Seminar: Strategische Vermö-
gensanlage und Altersvorsorge, Ingo 
Hermann, Mi., 26.11., 19.00 - 21.15 Uhr

KUNST UND KREATIVITÄT

Buchvorstellungen und Lesung, An-
dreas Mundt, Do., 20.11., 14.30 - 16.00 Uhr
Bunt? Na und! Malen und Zeichnen 
für Kinder ab 7 Jahren, Günter Micha-
el Glass, Sa., 22.11., 10.00 - 11.30 Uhr
Basteltreff für kleine Künstlerinnen 
und Künstler – für Kinder von 3–4 mit 
Elternteil, Damilya Mamat-Tokhtaye-
va, Sa., 22.11., 11.30 - 12.30 Uhr
Funkelnde Sterne für die Festzeit: 
Weihnachtliche Perlenkunst, Waltraud 
Schneider, Sa., 22.11., 14.00 - 16.30 Uhr
Mut zur Farbe: Ausdrucksstarke Por-
träts malen, Franziska Panter, So., 23.11., 
10.00 - 15.00 Uhr

BERUF UND EDV

Online-Kurs: Finanzbuchhaltung in 
SAP S/4HANA, Dozententeam, Fr., 21.11., 
13.00 - 18.00 Uhr
Computereinstieg leicht gemacht: 
Einfache Grundlagen von Computer 
und Internet, Bianca Walter, Fr., 21.11., 
14.00 - 16.30 Uhr
Schulung Ganztagesbetreuung: Mo-
dul 2 „Pädagogische Grundlagen“, Tina 
Schüle, Fr., 21.11., 14.15 - 17.30 Uhr
Android-Basiskurs – Das eigene 
Smartphone bzw. Tablet kennenler-
nen, Martin Dorfi, Sa., 22.11., 9.30 - 12.45 
Uhr
Keep cool – Konflikte verstehen und 
gewinnbringend lösen, Dr. Michael 
Schwelling, Mo., 24.11., 18.00 - 21.00 Uhr
Gestalten Sie Ihr persönliches Foto-
buch, Rainer Abele, Mi., 26.11., 19.00 - 21.15 Uhr 

SPRACHEN

Deutsch B2 – Prüfungsvorbereitung 
in der Kleingruppe, Susanne Eltai, Sa., 
22.11., 9.00 - 13.00 Uhr
Deutsch am Abend – Modul 2 (A1.2), 
Nurten Tan, Di., 25.11., 17.30 - 20.45 Uhr

GESUNDHEIT

Weihnachtsplätzchen: Alles auf ein-
mal! Sonja Breuninger, Fr., 21.11., 16.00 - 
21.00 Uhr oder Sa., 22.11., 13.30 - 18.30 Uhr
Naturseifenherstellung nach dem 
Kaltverfahren für Einsteigerinnen 
und Einsteiger, Inès Hermann, Fr., 21.11., 
18.00 - 21.45 Uhr
Genussyoga: Spaß, Genuss und Ent-
spannung vereint, Diana Schneider, 
Sa., 22.11., 16.45 - 18.45 Uhr
Vortrag: Gesunde Gefäße – gesundes 
Herz: Den Herzinfarkt vermeiden, Dr. 
med. Andreas Faure, Mi., 26.11., 19.00 - 
20.30 Uhr

Wochenspiegel vhs vom 20. bis 26. November 2025

BUNTE SPRACHENWELT

Letzte Chance  
in diesem Jahr 
Speziell für Kinder bietet die vhs zwei 
Sprachkurse an. Am Samstag, 8. No-
vember, starten jeweils Chinesisch 
(Y40206) für Kinder ab 9 Jahren und 
Arabisch (Y40142) für Kinder zwischen 5 
bis 9 Jahren. Spielerisch-didaktisch ver-
mitteln die Dozentinnen Sprachbegeis-
terung. Am Donnerstag, 6. November, 
startet am Vormittag um 10.00 Uhr Spa-
nisch A1.1 mit Muße (Y42212). Der Kurs 
fokussiert sich auf den Spaß beim Spre-
chen und bietet eine entspannte Lern-
atmosphäre. 

ZUR HEIMAT ERKOR ICH MIR DIE LIEBE

Mascha Kaléko – ein 
Literaturvortrag 

Mit ihrer Lyrik fand 
Mascha Kaléko ein 
Ventil, um gegen ihre 
eigenen Schicksals-
schläge anzuschrei-
ben. Zum Jubiläum 
widmet sich Nina 
Piorr in ihrem Vortrag 
der Dichterin, die in 
den 1930er-Jahren in 

Berlin berühmt wurde und bis heute 
eine große Leserschaft begeistert. Der 
abwechslungsreiche Vortrag (Y20100) 
findet am 7. November statt. Beginn ist 
um 18.00 Uhr im Konvent der vhs. Um 
Anmeldung wird gebeten. Zusammen 
mit dem Stadtseniorenrat Crailsheim. 

Dozentin 
Nina Piorr
Foto: privat

Adresse und Anmeldungen

Volkshochschule Crailsheim, Spitalstraße 2a, Telefon 07951 403-3800 oder online 
unter www.vhs-crailsheim.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. von 8.00 bis 12.00 Uhr, Do. von 8.00 bis 11.00 Uhr 
und von 14.00 bis 17.30 Uhr.

GRUNDLAGENKURS

Outlook
An der vhs findet an drei Donnerstag-
abenden ab 13. November (jeweils von 
18.30 bis 21.45 Uhr) ein Outlook-Kurs 
statt. Er richtet sich an Outlook-Ein-
steiger und Personen, die schon mit 
dem Programm arbeiten, aber ihr Wis-
sen auffrischen wollen (Y50147). Der 
Kurs findet in einer Kleingruppe statt. 
Es sind nur noch wenige Plätze frei.
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BIG HISTORY

Vom Urknall bis  
zum Menschen  
der Gegenwart

Die vhs lädt zu einem 
spannenden Kurs über 
die Geschichte des 
Universums ein, gelei-
tet vom Informatiker, 
Buchautor und gebür-
tigen Crailsheimer 
Matthias Brust-Braun. 
Der Kurs findet am 
Freitag, 21. November, 
von 18.00 bis 21.00 Uhr 
sowie ganztägig am 

folgenden Samstag statt. Im interdiszipli-
nären Ansatz der „Big History“ wird die 
Entwicklung des Universums von den 
Anfängen bis zur digitalen Zivilisation 
behandelt. Es geht um Themen wie die 
Entstehung von Sternen, die Evolution 
des Lebens und der menschlichen Zi-
vilisation und die mögliche Rolle von 
Künstlicher Intelligenz in der Zukunft 
(Y10136). Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Die Teilnahmegebühr liegt 
bei 55,50 EUR. 

Dozent 
Matthias 
Brust-Braun
Foto: privat

VORTRAGSREIHE 

Baumbegegnungen – Gespräch über Bäume
Zahlreiche spannen-
de Geschichten ran-
ken sich um unsere 
Bäume. Sie begleiten 
den Menschen seit 
Ewigkeiten und haben 
daher auch in unserer 
Kultur Wurzeln ge-
schlagen. Dem heuti-
gen Waldspaziergänger 
verstellt leider allzu 
oft bereits botanische 

Hilflosigkeit den Blick für die Eigenarten 
der Arten und er sieht vor lauter Wald 
die Bäume nicht mehr. Hier setzt die 
anschaulich bebilderte Vortragsreihe 
des Försters Jörg Brucklacher, die ab 13. 
November an der vhs angeboten wird, 
zunächst an: Erkennen und Benennen. 

Anschließend geht es um die forstliche 
und ökologische Bedeutung und Nut-
zungsgeschichte, die zahlreichen Be-
rührungspunkte der Baumart mit dem 
Menschen, um Mythen, medizinische 
und abergläubische Anwendungen und 
vieles mehr. Die einzelnen Vorträge 
finden jeweils donnerstags statt, den 
Auftakt macht der Vortrag über die 
Buche am 13. November (Y10421). Weiter 
gehts am 4. Dezember mit der Fichte 
(Y10422), am 5. Februar mit dem Kirsch-
baum (Y10423), am 19. März mit der 
Weißtanne (Z10420) und am 23. April 
mit der Esche (Z10421). Die Vorträge 
können unabhängig voneinander be-
sucht werden. Der Eintritt kostet 8 
Euro. Die vhs bittet um rechtzeitige An-
meldung.

Dozent 
Jörg 
Brucklacher
Foto: privat

GEOLOGISCHER VORTRAG MIT DR. HANS HAGDORN

Stunde Null oder: Neues Leben in der Triaszeit
Vor etwas mehr als 250 Millionen Jah-
ren sind über 80 Prozent aller Gattun-
gen der Meeres- und Landtiere in geo-
logisch kurzer Zeit ausgestorben. Die 
Ursachen dieses größten Massenster-
bens in der Geschichte waren vielfältig. 
Spannend ist, wie sich nach dieser Zei-
tenwende die Überlebenden der Kata-
strophe an die frei gewordenen ökologi-
schen Nischen angepasst haben. Unser 
heimischer Muschelkalk hat mit seinen 
Fossillagerstätten solche Szenarien gut 
dokumentiert, doch führt der Vortrag 
auch nach Amerika, China und in die 
Alpen. Anhand von ausgewählten Tier-
gruppen wie den Reptilien und den 
Stachelhäutern entsteht ein Eindruck 

von der Vielfalt des neuen Lebens nach 
dem großen Aussterben, dem ein-
schneidendsten in der Erdgeschichte 
der letzten halben Milliarde Jahre. 
Der Vortrag findet am Dienstag, 18. No-
vember, von 19.30 bis 21.00 Uhr im  
vhs-Konvent statt. Der Eintritt liegt bei 
6 Euro. 
Der Referent Dr. Hans Hagdorn ist Pa-
läontologe und Autor vieler Veröffent-
lichungen über die Germanische Trias. 
Er leitet das Muschelkalkmuseum in 
Ingelfingen. Im Mai 2025 wurde ihm für 
seine Verdienste in der Paläontologie 
das Bundesverdienstkreuz verliehen. 
Die vhs bittet um rechtzeitige Anmel-
dung (Y10130).

NOCH PLÄTZE FREI

Rossini-Reise –  
in 27 Minuten  
wunderbar gelassen

Anspannung, Stress 
und Druck können 
sich so sehr festsetzen, 
dass sie sich nicht 
mehr von allein auflö-
sen. Die „Rossini-Reise“ 
kann als angeleitete, 
bewegte Meditation zu 
neuer Energie verhel-
fen. Sie wurde von Pe-
ter Bergholz entwi-
ckelt und wird seit 

2006 deutschlandweit in zahlreichen 
Schmerzzentren sowie in der Körper-
therapie und Lebensberatung einge-
setzt (Y301011). Am Sonntag, 16. Novem-
ber, ab 10.00 Uhr bietet Melanie Frank 
den Kurs an, sie ist zertifiziert nach der 
Rossini-Kohärenz-Methode von Peter 
Bergholz.

Dozentin 
Melanie 
Frank
Foto: privat Crailsheim-Aufkleber 

Die Aufkleber mit dem Logo der Stadt-
verwaltung sind zum einen als „klassi-
sche Variante“ in den Stadtfarben er-
hältlich, aber auch als Abzieh-Version 
mit einer silbernen Schriftfarbe. Diese 
Aufkleber sind vor allem fürs Auto ge-
dacht, können aber auch auf anderen 
glatten Flächen genutzt werden.
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AB 18. NOVEMBER

Grundlagen Word  
und Excel

Die vhs bietet einen 
neuen, praxisorien-
tierten Kurs zu den 
Grundlagen von Word 
und Excel an, geleitet 
von Dozent Martin 
Dorfi. Der Kurs be-
ginnt am 18. Novem-
ber und findet an vier 
Dienstagen jeweils 
von 18.30 bis 21.45 Uhr 

statt. Die Teilnehmenden erhalten eine 
systematische Einführung in die Pro-
gramme Word und Excel, die es ihnen 
ermöglicht, Texte professionell zu ge-
stalten und Berechnungen effizient 
durchzuführen. Der Kurs umfasst die 
grundlegenden Funktionen der Text-
verarbeitung mit Word sowie die Mög-
lichkeiten der Tabellenkalkulation mit 
Excel. Voraussetzung für die Teilnahme 
sind Grundkenntnisse in Windows 
(Y50121).

Dozent 
Martin Dorfi
Foto: privat

VHS-VERANSTALTUNGEN

NOCH FREIE PLÄTZE

Farb- und Make-up-
Beratung für  
Beruf und Alltag
Der Kurs zur Farbberatung (Y21511) hilft, 
den eigenen Stil individuell, natürlich 
und typgerecht zu finden. Mithilfe von 
Farbtüchern lernen die Teilnehmenden 
zielsicher, ihre idealen Farben bei der 
Wahl der Kleidung, der Brille oder der 
Haarfarbe auszuwählen. Von der ge-
wonnenen Sicherheit profitieren Sie in 
privaten und beruflichen Situationen. 
Beginn ist am Freitag, 14. November, um 
14.30 Uhr in der vhs, Raum 11. 
Im Make-up-Workshop (Y21501) erler-
nen die Teilnehmenden Schritt für 
Schritt unter Anleitung, einen persönli-
chen Look zu kreieren, mit dem sie sich 
im privaten und beruflichen Alltag 
selbstsicher und wohl fühlen. Gerne 
können eigene Kosmetikprodukte zum 
Besprechen mitgebracht werden. Be-
ginn ist am Samstag, 15. November, um 
10.00 Uhr in der vhs, Raum 11. 

NOCH PLÄTZE FREI

Kreativität für Jung 
und Alt 
Einfach Menschen zeichnen (Y20723) – 
locker, skizzenhaft und mit Freude am 
Beobachten. Die Teilnehmenden erhal-
ten einen Einblick in die menschliche 
Anatomie, zeichnen live voneinander 
und nach Fotos. Bei dem Workshop 
geht es nicht um Perfektion, sondern 
um Ausdruck und den Mut zur Linie. 
Der Kurs richtet sich an alle, die endlich 
(wieder) Menschen zeichnen wollen. 
Der Kurs beginnt am Sonntag, 16. Novem-
ber, um 10.00 Uhr in der vhs, Raum 01. 
Lust auf die eigene Deko? In diesem 
Kurs (Y21010) lernen die Teilnehmenden 
die Grundlagen der Peddigrohrkunst 
kennen, von den verschiedenen Flecht-
techniken bis hin zu den verschiedenen 
Gestaltungsmöglichkeiten. Es sind kei-
ne Vorkenntnisse erforderlich. Der Kurs 
beginnt am Dienstag, 18. November, um 
18.00 Uhr in der vhs, Raum 20. 

15. NOVEMBER

Tagesfahrt in die 
Kunsthalle Mannheim
Diese Tagesfahrt (Y20010) nach Mann-
heim am Samstag, 15. November, ist ein 
Highlight für alle, die sich für Kunst 
und Architektur interessieren. Auf dem 
Programm stehen zwei Führungen. 
Eine durch die aktuelle Sonderausstel-
lung „Kirchner, Lehmbruck, Nolde – Ge-
schichten des Expressionismus in 
Mannheim“ und eine zweite zur Archi-
tektur der Kunsthalle sowie zu den 
Highlights der Dauerausstellung. Ab-
fahrt ist in Crailsheim um 8.00 Uhr auf 
dem Volksfestplatz mit Zustiegsmög-
lichkeiten beim P+R Westernach (8.35 
Uhr) und bei der Kaufmännischen Be-
rufsschule in Öhringen (8.55 Uhr). Die 
Rückfahrt erfolgt um 16.00 Uhr, mit der 
Rückkehr in Crailsheim ist vor 19.00 
Uhr zu rechnen, in Öhringen und Wes-
ternach entsprechend früher. Der Preis 
beinhaltet Begleitung, Fahrt sowie Ein-
tritts- und Führungskosten. Eine An-
meldung zur besseren Planung ist er-
forderlich.

15. UND 16. NOVEMBER

Mundharmonika-
Workshop 

Die Mundharmonika 
findet als Melodie- und 
Begleitinstrument 
weite Verbreitung von 
der Volksmusik bis hin 
zu Blues, Rock und 
Pop. In lockerer Runde 
musizieren Teilneh-
merinnen, Teilnehmer 
und Kursleiter mitei-
nander, ganz ohne 
Noten – es sind kei-

nerlei Grundkenntnisse erforderlich. 
Im Kurs wird eine Blues-Harmonika in 
C-Dur mit zehn ungeteilten Löchern  
(z. B. Silver Star, Big River Harp, Lee 
Oskar, Special 20 oder Seydel-Session) 
verwendet. Sämtliche Übungsblätter 
und Musikstücke werden gestellt. In-
strumente sind beim Dozenten in ver-
schiedenen Preisklassen erhältlich. Der 
Kursleiter Jochen Reißmüller gibt seit 
über 22 Jahren Mundharmonika-kurse. 
Der Kurs (Y21330) findet am 15. und 16. 
November jeweils von 10.30 bis 15.30 
bzw. 15.00 Uhr statt. 

Dozent
Jochen 
Reißmüller
Foto: privat

KLINIKGESPRÄCH

Mehr Knochenbrüche 
im Alter

Im Klinikgespräch am 
Mittwoch, 19. Novem-
ber, um 19.00 Uhr in 
der Volkshochschule 
spricht Dr. Aron Kiss, 
Oberarzt der Chirurgie 
am Klinikum Crails-
heim, über Knochen-
brüche im hohen Al-
ter. Er erklärt, warum 
ältere Menschen häu-

figer stürzen und welche Frakturen 
dabei besonders oft auftreten – etwa an 
Hüfte, Becken, Handgelenk oder Wir-
belsäule. Zudem zeigt er therapeutische 
Möglichkeiten auf und betont die Be-
deutung einer schnellen Mobilisierung, 
um Komplikationen zu vermeiden. Der 
Vortrag ist kostenlos.

Dr. Aron Kiss, 
Oberarzt 
der Chirurgie
Foto: privat
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KUNSTVORTRAG 

Picasso – Selbstbildnis 
und Frauenbild
Wie porträtierte Picasso Frauen, wie 
sich selbst? Ein Vergleich der Frauen-
porträts Picassos mit seinen Selbstdar-
stellungen gewährt Einblick in die ver-
schiedenen Arbeitstechniken, derer 
sich der Künstler bediente. Zugleich 
werden lebensgeschichtliche Entwick-
lungslinien sichtbar, die Inhalt seiner 
Bildnisse sind. Als Hintergrund von Pi-
cassos Schaffen dürfen die Orte nicht 
unerwähnt bleiben, an denen die Por-
traits entstanden sind. Auch die Entste-
hungszeit verrät manches Bildgeheim-
nis. Der abwechslungsreiche Vortrag 
(Y20630) mit Gert Singer findet am Don-
nerstag, 13. November, statt. Beginn ist 
um 10.00 Uhr im Konvent der vhs. Um 
Anmeldung wird gebeten. Zusammen 
mit dem Stadtseniorenrat Crailsheim. 

VHS-VERANSTALTUNGEN

TERMINE

12. NOVEMBER

Bilderbuchkino in 
der Stadtbücherei
Am Mittwoch, 12. November, haben 
Kinder ab drei Jahren in der Stadtbü-
cherei die Gelegenheit, Bilderbücher 
im Kinoformat zu erleben. Zu sehen 
gibt es dieses Mal das Bilderbuch „Das 
größte Glück der Welt“. 
Im November findet das monatliche 
Bilderbuchkino der Stadtbücherei am 
Mittwoch, 12. November, statt. Wie im-
mer gibt es zwei Termine. Der erste 
Termin startet um 15.00, der zweite um 
16.00 Uhr. Gelesen wird das Bilderbuch 
„Das größte Glück der Welt“, welches 
sich dem Thema des Glückfindens wid-
met und damit, was Glück denn eigent-
lich bedeutet. Diesmal ist das Bilder-
buchkino schon für Kinder ab drei 
Jahren geeignet. Nach dem Bilderbuch-
kino wird wieder gemeinsam gebastelt. 
Zur besseren Planung bittet die Stadt-
bücherei um eine vorherige verbindli-
che Anmeldung unter Telefon 07951 
403-3500 oder per E-Mail an buecherei@
crailsheim.de.

TERMINE

9. NOVEMBER

Gedenkfeier zur Reichspogromnacht
Am Sonntag, 9. November, lädt die 
städtische „Initiative Erinnerung und 
Verantwortung“ ab 18.30 Uhr zur jähr-
lichen Gedenkveranstaltung am Platz 
der ehemaligen Crailsheimer Synagoge 
in der Adam-Weiß-Straße ein.
Die städtische „Initiative Erinnerung 
und Verantwortung“ erinnert auch in 
diesem Jahr am 9. November an die 
von den Nationalsozialisten systema-
tisch geplante und durchgeführte Ver-
nichtung der jüdischen Bevölkerung in 
Deutschland in den Jahren 1933-1945. 
Der 9. November 1938 steht für die 
Schändung, Plünderung und Zerstö-

rung von Synagogen, die öffentliche 
Verbrennung liturgischer Bücher und 
die Verschleppung und Ermordung jü-
discher Menschen.
Im Mittelpunkt der diesjährigen Ge-
denkfeier steht ein Sprechspiel von 
Schülerinnen und Schülern der Eugen-
Grimminger-Schule. Die Veranstaltung 
wird musikalisch begleitet von Frieder 
Scheerer.
Info: Die Gedenkfeier zur Reichspo-
gromnacht findet am Sonntag, 9. No-
vember, um 18.30 Uhr auf dem Platz der 
ehemaligen Crailsheimer Synagoge in 
der Adam-Weiß-Straße statt.

8. NOVEMBER

Traditioneller Martinimarkt in der 
Crailsheimer Innenstadt
Am Samstag, 8. November, wird die 
Crailsheimer Innenstadt wieder zum 
Schauplatz eines ihrer traditions-
reichsten Märkte. Der jährliche Mar-
tinimarkt lädt von 10.00 bis 18.00 Uhr 
zum Bummeln, Einkaufen und Ver-
weilen in die Lange Straße ein. Die 
Veranstaltung gilt als fester Bestand-
teil des städtischen Herbstkalenders 
und zieht regelmäßig Besucher an.
Wie in den Vorjahren werden zahlrei-
che Markthändler aus dem süddeut-
schen Raum erwartet. Sie präsentieren 
ein vielfältiges Sortiment, das von 

handwerklichen Produkten über sai-
sonale Waren bis hin zu praktischen 
Alltagsgegenständen reicht. Der Marti-
nimarkt blickt in der Horaffenstadt auf 
eine lange Geschichte zurück und zählt 
zu den ältesten Märkten seiner Art in 
der Stadt.
Neben dem Warenangebot ist auch für 
das leibliche Wohl gesorgt. Verschiede-
ne Stände bieten kulinarische Speziali-
täten an. Um den Markt zu einem Ziel 
für die ganze Familie zu machen, wird 
für die jüngsten Besucher zudem ein 
Kinderkarussell aufgebaut.

Der Martinimarkt findet am Samstag, 8. November, von 8.00 bis 18.00 Uhr in 
der Lange Straße statt.� Foto: Stadtverwaltung
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CRAILSHEIM LIEST! 

Der offene Treff für alle, die Bücher lieben 
Ein Buch entführt die Leserinnen und 
Leser in eine andere Welt. Die Vielfalt 
von Geschichten, Ideen und Aben-
teuern ist schier unendlich. Aus ei-
nem Meer von Büchern genau das 
Richtige zu finden, kann knifflig sein. 
Bei „Crailsheim liest!“ haben Leserat-
ten die Möglichkeit zum Austausch 
über Gelesenes und können sich In-
spiration für das neue Lieblingsbuch 
holen. Am Donnerstag, 13. November, 
um 15.00 Uhr findet der nächste offe-
ne Treff in der Stadtbücherei statt.
Nach dem Lieblingsbuch ist vor dem 
Lieblingsbuch. So oder so ähnlich wird 
es vielen Lesebegeisterten gehen. Umso 
schöner ist es, Input zu bekommen und 
sich über Neues oder bereits Gelesenes 
mit anderen auszutauschen. Gerade im 
Herbst erscheint bekanntlich wieder 
neuer Lesestoff. Bei fast unendlicher 
Auswahl fällt es nicht leicht, sich zu 
entscheiden, denn jedes kann das 
nächste Lieblingsbuch sein.
Die Stadtbücherei öffnet am Donners-
tag, 13. November, die Türen für Freun-
de der Literatur. Unter dem Motto 
„Crailsheim liest!“ sind ab 15.00 Uhr In-

teressierte eingeladen, sich in unge-
zwungener Atmosphäre über Leseerleb-
nisse auszutauschen und gemeinsam 
nach neuen Schätzen zu suchen. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig. Der offene 
Treff findet immer einmal im Monat 
donnerstags um 15.00 Uhr statt. Die 
genauen Termine finden sich unter 

https://biblio-
theken.komm.
one/crailsheim/
Veranstaltungen/
Crailsheim-liest 
oder über den 
nebenstehenden 
QR-Code.

Crailsheim liest wieder. Am Donnerstag, 13. November, sind alle Leseratten 
eingeladen, in der Stadtbücherei um 15.00 Uhr zum gemeinsamen Austausch 
zusammenzukommen. � Foto: Stadtverwaltung

TERMINE

KULTURWERK

Wortgewaltige Lyrik
Um die Kulturszene Crailsheims zu 
stärken, setzt das KulturWerk auf ab-
wechslungsreiche Veranstaltungen. 
Gefördert vom städtischen Projekt 
„Jagstbummel – Stores & Outlets“ und 
gesponsert von den Stadtwerken fin-
det am 14. November das nächste 
Event statt. Doris Vogel befasst sich 
in ihrem Lyrikdebüt mit der Biografie 
Elvis Presleys.
„Vor Elvis gab es nichts“, hat John Len-
non gesagt. Doris Vogel widmet sich in 
ihrem bemerkenswerten Lyrikdebüt 
einem der wohl größten Mythen des 20. 
Jahrhunderts. Inspiriert von der viel-
schichtigen Biografie Elvis Presleys, hat 
die Lyrikerin Gedichte geschrieben, die 
das Leben des berühmten Musikers 

vom Anfang bis zum Ende, von der Ge-
burt bis über den Tod hinaus bedenken 
und reflektieren. 
Sie liest diese Gedichte am Freitag, 14. 
November, um 19.00 Uhr im Kultur-
Werk. 
Die Gedichte spielen auf ungewohnt 
überraschende Weise mit Sprache und 
Perspektive und öffnen den Raum für 
all unsere menschlich-allzumenschli-
chen Gegebenheiten. Der Literaturkri-
tiker Denis Scheck lobt die Gedichte 
der Lyrikerin als „wortgewaltige Be-
schreibungen“ einer Ausnahmeexis-
tenz.
Info: Der Abend findet am 14. Novem-
ber, um 19.00 Uhr im KulturWerk statt. 
Der Eintritt kostet 10 Euro. 

Doris Vogel widmet ihr Lyrikdebüt 
dem Mythos Elvis Presley. Es gibt am 
14. November eine Lesung im Kultur-
Werk dazu.� Foto: privat
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TERMINE

STADTARCHIV 

Die Flucht der Jüdin Bertha Amend
Im Vorfeld der diesjährigen Gedenk-
feier zur Reichspogromnacht präsen-
tieren das Stadtarchiv und der Crails-
heimer Historische Verein am Freitag, 
7. November, in einer szenisch-musi-
kalischen Lesung im Ratssaal die Ge-
schichte der Jüdin Bertha Amend.
Februar 1945: Bertha Amend ist bisher 
von der Deportation verschont geblie-
ben, weil sie in „privilegierter Mischehe“ 
lebt. Jetzt aber erhält sie den Befehl, 
sich zu einem „geschlossenen Arbeits-
einsatz“ zu melden. Ihr ist die Gefahr 
sofort bewusst, dass dieser Einsatz im 
Vernichtungslager enden würde. Noch 

in der Nacht packt sie das Nötigste zu-
sammen und taucht unter. Ihre drei-
monatige Flucht, die sie auch mehrere 
Wochen nach Crailsheim führt, wird 
zum Albtraum, der ihr das Äußerste ab-
verlangt. 
Nach dem Krieg verlässt sie Deutsch-
land, um in den USA zu leben. Von dort 
stellt sie einen Wiedergutmachungs-
antrag, begründet mit einer seitenlan-
gen, akribisch genauen Aufzeichnung 
ihrer Flucht. Im Rahmen einer Schreib-
werkstatt hat Günter Thumm die Ge-
schichte Bertha Amends im Staatsar-
chiv Ludwigsburg gefunden, weiter 

recherchiert und als kleines Buch ver-
öffentlicht. Zusammen mit Rolf Breuer, 
dem Leiter der Schreibwerkstatt, Ma-
nuela Neumann (Lesung) und Eckhart 
Frohwein (Flügel) setzt er an diesem 
Abend ein Zeugnis gegen das Verges-
sen.
Info: Die szenisch-musikalische Le-
sung findet am Freitag, 7. November, 
um 19.30 Uhr im Ratssaal statt. Der Ein-
tritt kostet 5 Euro an der Abendkasse, 
Mitglieder des Crailsheimer Histori-
schen Vereins haben freien Eintritt. Eine 
Veranstaltung des Stadtarchivs und des 
Crailsheimer Historischen Vereins.

17. NOVEMBER

Crailsheim im Bauernkrieg
Vor fünf Jahrhunderten erschütterte 
der Bauernkrieg auch den Raum 
Crailsheim. Privatdozent Dr. Frank 
Kleinehagenbrock beleuchtet am 
Montag, 17. November, um 19.30 Uhr 
im Ratssaal die lokalen Ereignisse 
dieser Zeit des Aufruhrs.
Im Frühjahr 1525, vor 500 Jahren, er-
reichte der Bauernkrieg seinen Höhe-
punkt. Der größte Aufstand in der 
frühneuzeitlichen Geschichte Mittel-
europas spielte sich auch im Raum 
Crailsheim ab und hatte Auswirkungen 
auf die Stadt. Am Montag, 17. Novem-
ber, berichtet Privatdozent Dr. Frank 
Kleinehagenbrock beim nächsten öf-
fentlichen Vortragsabend von Stadt-
archiv und Crailsheimer Historischem 
Verein über die regionalen Geschehnis-
se. Titel seines Vortrages: „Crailsheim 
im Bauernkrieg. Zu den regionalen 
Auswirkungen einer Krise zu Beginn 
der Neuzeit“.
Die „Bauernkrieg“ genannten Ereignis-
se waren regional sehr unterschiedlich 
ausgeprägt. Verschiedene soziale Grup-
pen waren beteiligt. Und trotz eines alle 
Aufständischen verbindenden Pro-
gramms, das in den weitverbreiteten 

„Zwölf Artikeln“ formuliert wurde, gab 
es eine Menge lokaler Beschwerden. 
Aber auch die Fürsten reagierten nicht 
einheitlich. Dies gilt auch für das Mark-
graftum Brandenburg-Ansbach. Der 
Vortrag beleuchtet das Bauernkriegs-
geschehen in und um Crailsheim und 
bewertet es im Gesamtzusammenhang 
des Bauernkrieges.

Info: Der Vortrag findet am Montag, 17. 
November, um 19.30 Uhr im Ratssaal 
statt. 
Der Eintritt kostet 5 Euro an der Abend-
kasse, Mitglieder des Crailsheimer His-
torischen Vereins haben zur Veranstal-
tung freien Eintritt. Eine Veranstaltung 
des Stadtarchivs und des Crailsheimer 
Historischen Vereins.

Wie Crailsheim den Bauernkrieg vor 500 Jahren erlebte, erklärt Dr. Frank 
Kleinehagenbrock am 17. November.	�  Foto: Stadtverwaltung
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THEATERSAISON 2025/2026

Kardinalfehler
Die Konzertdirektion Landgraf prä-
sentiert am Samstag, 15. November, 
um 20.00 Uhr im Hangar Event Air-
port das Stück „Kardinalfehler“.
Wenn sich zwei ausgebuffte Spezialis-
ten wie der auch im deutschsprachigen 
Raum vielgespielte Alistair Beaton, ei-
ner der führenden, vielfach ausgezeich-
neten und für seine scharfzüngigen 
und zynisch hinterhältigen Wortge-
fechte ebenso berüchtigte wie beliebte 
britische Polit-Satiriker, und Dietmar 
Jacobs, der preisgekrönte deutsche 
Comedy-Kultautor, für ein Auftrags-
werk zusammentun, kann das Ergebnis 
nur ein durch geschliffene Pointen be-
stechender Theaterknüller mit ausge-
klügelter Gesellschaftskritik werden.
„Kardinalfehler“ ist der Titel dieser raf-
finiert-provokanten Kirchenkomödie, 
die durch ihren witzigen und zugleich 
nachdenklichen Umgang mit einem 
hochaktuellen Thema wie maßgeschnei-
dert ist für die Gegenwart. Im Kern be-
handelt das Stück ernste gesellschaftli-
che Sachverhalte wie die Vertuschung 
von Geheimnissen, Bestechung, inei-
nander verflochtene Machtstrukturen 
und Bedrohungen. Unter dem Titel 
„Cardinal Error“ wird das Stück in Eng-
land aufgeführt werden.
Bistum im Ausnahmezustand
Durch Bischof Konrad Glöckner gilt das 
kleine deutsche Bistum, das sich gerade 
auf die Feierlichkeiten zum 700-jähri-
gen Jubiläum vorbereitet, in Rom als 
Vorbild für moralische Integrität.
In der bischöflichen Residenz gab es 
nie skandalöse Vorfälle, die die Harmo-
nie stören konnten, und auch Kirchen-
austritte waren selten. Aus diesem 
Grund wird der Papst während seiner 
Deutschlandreise eine Nacht im bi-
schöflichen Palast verbringen.
Genau drei Wochen und sechs Tage vor 
dem Besuch des Heiligen Vaters platzt 
ein ehemaliger „Kardinalfehler“ in 
Glöckners perfekte Kirchenidylle. In 
Person von Emma Lind erhält er Be-
such von der sehr hübschen, einmali-
gen „kleinen Dummheit“ aus seiner 
Vergangenheit als Priesterseminarist. 
Nach dem Tod ihrer Mutter hat sie ein 
Jugendfoto in deren Bankschließfach 
gefunden, das sie zusammen mit ihrem 

Vater zeigt. Er war nicht, wie sie immer 
erzählt hatte, als Entwicklungshelfer in 
Afrika ums Leben gekommen, sondern 
ist – wie das Foto und die monatlichen 
anonymen Geldsendungen mit dem 
Bistums-Poststempel nahelegen – quick-
lebendig. Auf dem kompromittierenden 
Foto hat sie zu ihrer Überraschung kei-
nen Geringeren als den 400 km ent-
fernt von ihrem Wohnort lebenden 
Bischof Konrad Glöckner erkannt. Na-
türlich möchte Emma ihren Vater ken-
nenlernen, ahnt jedoch, dass diese Ent-
hüllung ihm nicht gerade willkommen 
sein wird. Bevor er weiß, wer sie ist, lä-
chelt er sie bei ihrem ersten Treffen 
freundlich an. Besuche von jungen 
Damen sind schließlich selten im bi-
schöflichen Palast. Das Lächeln ver-
geht ihm jedoch, als sie ihm seine Müt-
ze zurückgibt und gesteht, dass sie sie 
nicht gefunden, sondern geklaut hat, 
um ein Haar für einen Vaterschaftstest 
zu ergattern. Als sie ihm dann noch das 
Foto mit ihrer Mutter und den DNA-
Test präsentiert, bleibt ihm nichts an-
deres übrig, als zu kapitulieren.
Emma gibt ihm 24 Stunden Zeit, um zu 
entscheiden, wie es weitergehen soll – 
ein echter Countdown für den Bischof, 
für den nun mehr als nur seine Kar-
riere in Rom auf dem Spiel steht.
Es gibt nur eine einzige Person, die für 
alle das Bistum betreffenden amtlichen 
und privaten Probleme eine Lösung 
findet: Generalvikar Koch. Sein Motto 
lautet: Wir gestehen nichts ein, was uns 
schadet. Daher ist ihm klar, dass der 
Fehltritt des ehemaligen Priestersemi-
naristen unbedingt vertuscht werden 
muss. Eigentlich hat er mit der intimen 
Klapperstorch-Affäre und den 10.000 
Details des bevorstehenden Papstbe-
suchs schon mehr als genug am Hals. 
Doch dann trifft auch noch der vatikani-
sche Reisemarschall Martin Miller vor-
zeitig ein, der nicht nur den genauen 
Ablauf der Papstvisite mit ihm bespre-
chen möchte, sondern zu seinem Ent-
setzen auch das Bistumsarchiv über-
prüfen will. Was dabei ans Tageslicht 
kommen könnte, ist nicht weniger be-
drohlich als die bischöfliche Tochter, die 
sich im Gegensatz zu ihrer Mutter nicht 
mit Schweigegeld abspeisen lässt.

Humor mit Tiefgang statt billiger Lacher
Wie sich der von dem Katholiken Ja-
cobs und dem schottischen Protestan-
ten Beaton geschriebene Bühnenhit, 
der durch seine beißend zugespitzten 
Dialoge viel schadenfrohes Wiederer-
kennungsgelächter provoziert, auflöst, 
soll noch ein hinter Kirchenmauern 
verborgenes Geheimnis bleiben.
Manfred Langner, der das auch zum 
Nachdenken anregende Theaterstück, 
das wie maßgeschneidert für die Ge-
genwart ist und sich eindrucksvoll von 
komödiantischer Konfektionsware un-
terscheidet, in Auftrag gegeben hat, be-
tont, dass es in „Kardinalfehler“ nicht 
um sexuellen Missbrauch geht, da man 
über dieses ernste Thema keine Komö-
die schreiben kann. Es sollen auch kei-
ne Tätigkeiten diskriminiert werden, 
die in direktem Zusammenhang mit 
dem Engagement für den Glauben und 
den damit verbundenen Aufgaben und 
Diensten eines Geistlichen stehen.
Info: Eintrittskarten sind über www.
reservix.de und im Bürgerbüro unter 
Telefon 07951 403-0 erhältlich.

Die Konzertdirektion Landgraf ist am 
Samstag, 15. November, um 20.00 Uhr 
mit dem Stück „Kardinalfehler“ im 
Hangar Event Airport zu Gast.
Foto: Gio Loewe, Markus Sappe, Peter 
Werner und Magdalena Pohlus

TERMINE
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16. NOVEMBER

Lebensgeschichten und DEVELOPMENTS –  
Finissage der Ausstellung von Tino Zimmermann 
Die Ausstellung „DEVELOPMENTS“ 
des Künstlers Tino Zimmermann im 
Stadtmuseum ist ein schonungsloser 
Blick nach innen – in die Gefühlswelt 
eines Menschen, der sich mit Krank-
heit, Abhängigkeit und Selbstfindung 
auseinandersetzt. Bei der Finissage 
am Sonntag, 16. November, spricht 
Tino Zimmermann über seinen Weg 
und seine Kunst.
Bis einschließlich 16. November bietet 
die Foto- und Collagenausstellung des 
Brandenburger Künstlers Tino Zim-
mermann Besucherinnen und Besu-
chern einen intensiven Einblick in die 
Gefühls- und Ausdruckswelt des Pro-
tagonisten. Die Finissage am Sonntag, 
16. November, um 17.00 Uhr im Stadt-
museum lädt dazu ein, dessen lebens-
geschichtliche Entwicklungen mit an-
deren Biografien abhängigkeits- und 
psychisch erkrankter Menschen in Be-
ziehung zu setzen.
Zimmermann hat auch mithilfe seiner 
Fotografie zu einer schonungslosen 
Auseinandersetzung mit eigenen in-
neren Konflikten, Krankheitserleben 
und sozialen Dynamiken in seinem 
Umfeld gefunden, wie die Ausstellung 
DEVELOPMENTS im Stadtmuseum 
eindrücklich beweist.
Im Gespräch bei der Finissage wird der 
Künstler über die Hintergründe dieser 
Entwicklungen berichten, die ihn zu 
dem Künstler und vor allem dem Men-

schen reifen ließen, der er heute ist. 
Ferner kommen Betroffene zu Wort, 
die ähnliche oder ganz andere Erfah-
rungen gemacht haben und Einblicke 
in ihre Erlebnisse aus den Bereichen 
der (Substanz-)Abhängigkeit und psy-
chischen Erkrankungen geben werden.
Es besteht die Möglichkeit, in diesem 
Rahmen Fragen an die Gesprächsrun-
de zu stellen und sich über die Angebo-

te der Suchthilfe vor Ort zu informie-
ren. Musikalisch umrahmt wird die 
Veranstaltung von der Künstlerin Xe-
nia-Xusha.
Info: Die Finissage findet am Sonntag, 
16. November, um 17.00 Uhr im Stadt-
museum statt. Der Eintritt ist frei. Die 
Veranstaltung ist eine Kooperation mit 
der Jugend-Sucht-Beratungsstelle des 
Landkreises Schwäbisch Hall.

Einblicke in die Gefühlswelt von Tino Zimmermann gibt es bei der Finissage 
der Ausstellung „DEVELOPMENTS“ im Stadtmuseum.� Foto: Stadtverwaltung

TERMINE

Bitte an die SOS-Rettungsdose denken!
Im Notfall kann die Dose im Kühlschrank Leben retten. Denn in der 
Dose findet das Rettungspersonal schnell alle wichtigen Informa-
tionen, wie persönliche Daten, Angaben zu Hausarzt, Krankheiten, 
Allergien, Unverträglichkeiten und benötigte Medikamente. Oder 
die Dose dient dazu, dass Angehörige verständigt, der gepackte Kran-
kenhauskoffer mitgenommen und Haustiere versorgt werden kön-
nen. Im Kühlschrank sollte sie gelagert werden, weil dieser in jeder 
Wohnung leicht zu finden ist. Leben mehrere Personen im Haushalt, 
sollte die Dose zudem mit einem Lichtbild gekennzeichnet sein.
Info: Die SOS-Rettungsdose ist im Bürgerbüro des Rathauses gegen 
eine Schutzgebühr von 2 Euro erhältlich.
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KIRCHEN

■  Evangelische Kirchen

Johanneskirchengemeinde
Johanneskirche
Fr., 07.11., 10.00 Uhr, Liebfrauenkapelle: 
Marktandacht; 14.00 - 18.00 Uhr, Jugend-
zentrum: Repair-Café; So., 09.11., 9.30 
Uhr, Johanneskirche: Gottesdienst mit 
Pfarrerin Endmann; Mo., 10.11., 19.00 
Uhr, Kreuzberg-Gemeindehaus: Sit-
zung des Johanneskirchengemeinde-

rats; Di., 11.11., 19.30 Uhr, Christuskirche: 
Kantoreiprobe; Mi., 12.11., 14.30 Uhr, 
Christuskirche: Konfirmandenunter-
richt; 16.15 Uhr, Jugendwerk: Kinder-
chor; Do., 13.11., 14.30 Uhr, Kreuzbergge-
meindehaus: Johannes-Senioren, 
„Frauen(-geschichte) in Crailsheim, Le-
ben und Wirken unterschiedlicher 
Frauen in Crailsheim“ mit Stadtarchivar 
Folker Förtsch; 18.30 Uhr, Johanneskir-
che: Bandprobe.

Kreuzberg-Gemeindehaus
So., 09.11., 11.00 Uhr: Gottesdienst (Pfar-
rerin Endmann); Di., 11.11., 9.30 Uhr: El-
tern-Kind-Treff „Bärle“, Spieltreff für 
Kinder bis 3 Jahre; Mi., 12.11., 14.30 Uhr: 
Konfirmandenunterricht in Ingers-
heim; Do., 13.11., 9.30 Uhr: Eltern-Kind-
Treff „Bärle“, Spieltreff für Kinder bis 3 
Jahre.

Christusgemeinde Crailsheim
Christuskirche Crailsheim
So., 09.11., 10.00 Uhr: Gottesdienst (Pfar-
rer Franke); Mi., 12.11., 14.30 Uhr: Konfir-
mandenunterricht (Pfarrer Langsam 
und Pfarrer Franke).

Familienkirche Paul-Gerhardt 
Crailsheim
So., 09.11., 9.45 Uhr: Mitfahrgelegenheit 
zum Gottesdienst in der Christuskirche;  
10.30 Uhr: Familiengottesdienst (Pfarre-
rin Rahn und Team). 

Friedenskirche Altenmünster
So., 09.11., 10.00 Uhr, Friedenskirche: 
Gottesdienst (Pfarrer Scheerer) mit Vor-
stellung der Kandidaten zur KGR-Wahl; 
10.00 Uhr, GZ: Kinderkirche; 17.00 Uhr, 
GZ: Mitarbeiterabend; Mo., 10.11., 14.00 - 

TERMINE

STADTKAPELLE 

Ein Vierteljahrhundert musikalische Stadtgeschichte  
Die Stadtkapelle lädt am Samstag, 29. 
November, zum großen Jubiläums-
konzert in den HANGAR Event Airport 
ein. Seit nunmehr 25 Jahren prägt 
Franz Matysiak als städtischer Musik-
direktor die Stadtkapelle Crailsheim – 
und damit auch das musikalische Le-
ben der Stadt.
Als Matysiak im Januar 2000 im Alter 
von 34 Jahren die Leitung übernahm, 
zählte das Orchester 54 Mitglieder. Heu-
te musizieren rund 80 engagierte Musi-
kerinnen und Musiker unter seiner 
Leitung – ein Zeichen für Wachstum, 
Kontinuität und den hohen Stellen-
wert der Blasmusik in Crailsheim. 
Franz Matysiak steht mit seiner Arbeit 
als städtischer Musikdirektor für musi-
kalische Präzision, Leidenschaft und 
die Fähigkeit, Menschen für Musik zu 
begeistern. Seine Genauigkeit und sein 
hoher Anspruch an die musikalische 
Arbeit sind in 25 Jahren unverändert 
geblieben.
Ob bei städtischen Veranstaltungen, 
kulturellen Kooperationen oder reprä-
sentativen Anlässen – die Stadtkapelle 
ist aus dem öffentlichen Leben nicht 

wegzudenken. So trägt die Arbeit des 
Musikdirektors nicht nur zur kulturel-
len Vielfalt, sondern auch zur Identität 
der Stadtgemeinschaft bei.
Erfolge bei nationalen und internatio-
nalen Wettbewerben, etwa in München, 
Wasserburg am Inn oder Riva del Garda, 
festigten den guten Ruf der Stadtkapel-
le weit über die Stadtgrenzen hinaus. 
Unvergessen bleiben Aufführungen 
wie Carl Orffs „Carmina Burana“ in Zu-
sammenarbeit mit regionalen Chören 
oder das Werk „Momentum Profectio-
nis“ zum Lutherjahr 2017. 2019 begeis-
terte die Stadtkapelle bei der Eröffnung 
des Kulturwochenendes im Spitalpark 
gemeinsam mit der Band „The Cock-
roach“ – eine Kooperation, die beim 
Jubiläumskonzert am 29. November im 
Hangar erneut auflebt.
Info: Das Jubiläumskonzert der Stadt-
kapelle findet am Samstag, 29. Novem-
ber, im HANGAR Event Airport statt. 
Das Konzert beginnt um 19.00 Uhr, der 
Saal wird bereits um 18.00 Uhr geöffnet. 
Karten gibt es im Vorverkauf beim Ho-
henloher Tagblatt und der Geschäfts-
stelle der VR-Bank in Crailsheim.

25 Jahre musikalische Leidenschaft: 
Franz Matysiak dirigiert die Stadt-
kapelle Crailsheim seit einem Viertel-
jahrhundert – beim Jubiläumskonzert 
am Samstag, 29. November, im HAN-
GAR Event Airport feiert das Orches-
ter seine Erfolgsgeschichte.�
� Foto: privat

KIRCHENSTANDESAMT

■  Altersjubilare

Herzlichen Glückwunsch
Geburtstag
11.11.: Hofmayer, Hans Jakob (90)
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16.00 Uhr, GZ: Bastelkreis; Di., 11.11., 14.30 
Uhr, Altes Gemeindehaus: Mitarbeiter-
besprechung Seniorenkreis; Mi., 12.11., 
9.00 - 10.30 Uhr, GZ: Kirchenchorprobe; 
11.15 Uhr, Kirchplatz Friedenskirche: 
Halt Tafelmobil mit Kaffee und Gebäck 
im GZ; 15.00 Uhr, GZ: Konfirmanden-
unterricht; 20.00 Uhr, Altes Gemeinde-
haus: Kirchengemeinderatssitzung; Do., 
13.11., 14.30 Uhr, GZ: Seniorennachmittag, 
Thema „80 Jahre Kriegsende – Erinne-
rungen daran mit Rolf Zeller“.

Kirchengemeinde  
Westgartshausen-Goldbach
So., 09.11., 9.00 Uhr, Mauritiuskirche: 
Gottesdienst (Pfarrerin Keller); 10.00 
Uhr, Liebfrauenkirche: Gottesdienst 
(Pfarrerin Keller); 10.00 Uhr, Liebfrauen-
gemeindehaus: Kinderkirche; Di., 11.11., 
9.30 Uhr, Liebfrauengemeindehaus: 
Krabbelgruppe „Zwergengarten“; Mi., 
12.11., 15.00 Uhr, Mauritiusgemeinde-
haus: Konfirmandenunterricht; 19.00 
Uhr, Mauritiusgemeindehaus: Chor; 
Do., 13.11., 18.00 Uhr, Liebfrauengemein-
dehaus: Bubenjungschar; Fr., 14.11., 19.30 
Uhr, Mauritiusgemeindehaus: Kirchen-
gemeinderatssitzung; Sa. 15.11., 17.30 - 
20.00 Uhr, Mauritiusgemeindehaus: 
Teens-Treff für Kinder ab der 5. Klasse.

Matthäuskirche Ingersheim
So., 09.11., 9.00 Uhr: Gottesdienst (Pfar-
rer Franke); Di., 11.11., 14.00 Uhr, GH: Se-
niorenkreis mit Folker Förtsch; Mi., 12.11., 
9.30 Uhr, GH: Sonnenkäfer-Treff; 14.30 
Uhr: Konfirmandenunterricht.

Nikolauskirche Jagstheim
So., 09.11., 10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Pfarrerin Hirschbach); 11.15 
Uhr - 12.30 Uhr, GH: Brunch mit Kir-
chenwahlinfo für Jugendliche; Mo., 
10.11., 14.30 Uhr Gymnastik im Sitzen; Di., 
11.11., 9.30 Uhr: Schneckenclub Gruppe 1; 
14.30 Uhr: Seniorennachmittag in Jagst-
heim, Thema „Engel“ mit Uschi Hoffleit; 
17.30 Uhr: Andacht für Kinder und Er-
wachsene in der Kirche, Laternenum-
zug mit den Dienstleistern und Hand-
werkern e. V.; 17.45 Uhr: Sportkurs 1; Mi., 
12.11., 15.00 Uhr: Konfiunterricht; 17.15 
Uhr: Sportkurs 2; 20.00 Uhr: Posaunen-
chorprobe; Do., 13.11., 9.30 Uhr: Schne-

ckenclub Gruppe 1; 18.30 Uhr: Besuchs-
diensttreffen; 19.30 Uhr: öffentliche 
KGR-Sitzung.

Marienkirche Onolzheim
Fr., 07.11., 19.30 Uhr, GH: Kirchenchor-
probe; So., 09.11., 10.15 Uhr, Sport- und 
Festhalle: Gottesdienst zum Herbstge-
meindefest, anschl. Mittagessen; Mo., 
10.11., ab 9.15 Uhr, GH: Krabbelgruppe; 
Di., 11.11., 14.30 Uhr, GH Jagstheim: Senio-
rennachmittag; Mi., 12.11., 12.15 - 12.45 Uhr: 
Tafelmobil am alten Dorfplatz; 15.00 - 
16.00 Uhr: Konfirmandenunterricht. 

Martinskirche Roßfeld
So., 09.11., 10.30 Uhr, Sport- und Festhal-
le: Gemeindefest, Gottesdienst (Pfarrer 
Wahl), mit Kinderkirche und mit Chor-
gemeinschaft Roßfeld-Onolzheim, 
anschl. Mittagessen, später Kaffee und 
Kuchen, um Kuchenspenden wird herz-
lichst gebeten; Mo., 10.11., 14.30 Uhr, Mar-
tinshaus: Seniorentreff; Mi., 12.11., 15.00 
Uhr: Konfirmandenunterricht; Do., 
13.11., 9.30 Uhr, Martinshaus: Krabbel-
gruppe.

Veitkirche Tiefenbach
So., 09.11.: Einladung zum Gottesdienst 
beim Gemeindefest in Roßfeld; 10.30 
Uhr, Oberlinhaus: Kinderkirche; Mo., 
10.11., 14.30 Uhr: Seniorentreff in Roß-
feld; Di., 11.11., 17.00 Uhr: Laternenumzug 
der Kinderkirche, anschl. Gottesdienst; 
20.00 Uhr, Oberlinhaus: Posaunenchor; 
Mi., 12.11., 15.00 Uhr: Konfirmandenun-
terricht in Triensbach; Do., 13.11., 19.30 
Uhr, Oberlinhaus: Kirchenchor.

Andreaskirche Triensbach
So., 09.11.: Einladung zum Gottesdienst 
beim Gemeindefest in Roßfeld; 16.00 
Uhr, Pfarrscheuer: Laternenumzug der 
Kinderkirche; Mo., 10.11., 14.30 Uhr: Se-
niorentreff in Roßfeld; Mi., 12.11., 15.00 
Uhr, Pfarrscheuer: Konfirmandenun-
terricht; 19.45 Uhr: Kirchenchor.

Süddeutsche Gemeinschaft
Sa., 08.11., 9.00 - 11.30 Uhr: Mutmach- 
Café mit Katharina und Manfred Reich 
und Team, Infos unter Telefon 0171 

2824259; So., 09.11., 10.30 Uhr: Brunch-
Gottesdienst; jeweils im GH, Adam-
Weiß-Str. 22.

■  Evangelische Freikirchen

Christusforum Crailsheim
So., 09.11., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Kinderstunde, anschl. Gemeinschaft 
mit Kaffee, Tee, Kuchen, Belegten; Mo., 
10.11., 19.00 Uhr: Gebetsstunde; Mi., 12.11., 
19.00 Uhr: Bibelabend; Fr., 14.11., 19.00 
Uhr: Jugendtreff; jeweils im GH, Hof-
wiesenstr. 19, Roßfeld, für Jugendliche, 
Senioren, Singles und natürlich Famili-
en mit Kindern.

PS23 – Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde
Fr., 07.11., 16.30 Uhr, GH PS23: Jungschar; 
19.00 Uhr: Teenkreis (13-17 Jahre); So., 
09.11., 10.00 Uhr, GH PS23 oder als Live-
stream auf YouTube: Gottesdienst mit 
KidsTreff; Mo., 10.11., 20.00 Uhr, GH PS23: 
Gemeindechor; Mi., 12.11., 19.00 Uhr, GH 
PS23: Sheppies (young adult group ab 18 
Jahren); 20.00 Uhr: Gebet für Gemein-
deanliegen; alle Termine und nähere 
Infos unter www.ps23.cr.

Evangelisch-methodistische 
Kirche
So., 09.11., 10.00 Uhr: Gottesdienst (Pas-
tor Mühlberger); Di., 11.11., 18.00 Uhr: Ge-
betstreffen.

Siebenten-Tag-Adventisten
Sa., 08.11., 9.30 Uhr: Bibelgespräch; 11.15 
Uhr: Predigt auch über Livestream 
www.adventgemeinde-crailsheim.de; 
Bibel-Telefon: 07951 4879737; So., 30.11., 
12.30 Uhr, Schießbergstr. 4, 1. OG: kosten-
loses Mittagessen für alle, die einsam, 
allein oder bedürftig sind.

Christliches Zentrum der  
Volksmission Crailsheim
Fr., 07.11., 17.30 Uhr: Royal Rangers – 
christliche Pfadfinder; Sa., 08.11., 19.30 
Uhr: NEON.CR-Jugendgottesdienst; So., 
09.11., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit You-
Tube-Livestream und gleichzeitigem 
SundayKids-Kinderprogramm; Fr., 21.11., 
19.30 Uhr, Sa. ,  22.11 . ,  ab 9.30 Uhr: 

KIRCHEN
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reTHINK-Conference mit dem Thema 
„Wie tickt unsere Welt?“, weitere Infos 
auf www.czv-crailsheim.de/rethink und 
auf den Social-Media-Kanälen.

Selbständige Evangelisch- 
Lutherische Kirche
Emmausgemeinde Crailsheim
So., 09.11., 10.00 Uhr, Kath.-Apostol. Ka-
pelle, Ecke Ölbergstraße/Schießberg-
straße: Predigtgottesdienst (Lektor 
Müller).

■  Katholische Kirchen

Kath. Kirche Crailsheim
St. Bonifatius 
Fr., 07.11., 17.45 Uhr: Beichte; 17.55 Uhr: 
Rosenkranzgebet; 18.30 Uhr: Eucharis-
tiefeier; Sa., 08.11., 17.00 Uhr: Eucharistie-
feier in polnischer Sprache; So., 09.11., 
9.15 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Koo
thoor und Diakon Branke); Mo., 10.11., 
14.00 Uhr, GH: Seniorengymnastik; 17.55 
Uhr: Rosenkranzgebet; Di., 11.11., 17.00 
Uhr: St.-Martinsfeier mit Laternenlauf 
für den Kindergarten St. Bonifatius mit 
Eltern, Beginn vor der Kirche; Mi., 12.11., 
9.30 Uhr, GH: Interkulturelle Mutter-
Kind-Gruppe; 17.55 Uhr Rosenkranzge-
bet; 18.30 Uhr: Eucharistiefeier entfällt; 
19.30 Uhr, GH: Vortrag und Eröffnung 
der Ausstellung in der Kirche „Über das 
Menschenrecht Religionsfreiheit“; Do., 
13.11., 17.00 Uhr: eucharistische Anbe-
tung; 19.30 Uhr, GH: Elternabend für 
Erstkommunion 2026. 

Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit
So., 09.11., 10.45 Uhr: Eucharistiefeier, 
anschl. Kirchen-Café im Roncallihaus 
(Pfarrer Koothoor und Diakon Branke); 
Di., 11.11., 17.00 Uhr: St.-Martinsfeier mit	
Laternenlauf für den Kindergarten 
Dreifaltigkeit mit Eltern beim Kinder-
garten in Altenmünster; 17.55 Uhr: Ro-
senkranzgebet; 18.30 Uhr: Eucharistiefei-
er; Mi., 12.11., 14.00 Uhr: Eucharistiefeier 
mit Krankensalbung, anschl. Kaffee im 
Roncallihaus.

Kreuzberg, Gemeindezentrum
Do., 13.11., 9.30 Uhr: Eucharistiefeier. 

Onolzheim, Christ König
Sa., 08.11., 18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfarrer Konarkowski und Diakon 
Branke).

■  Sonstige Kirchen

Neuapostolische Kirche
Crailsheim
So., 09.11., 9.30 Uhr: Gottesdienst – Im 
Bedürftigen Christus finden; Mi., 12.11., 
20.00 Uhr: Gottesdienst – Die Freude 
der Brautgemeinde.

Jehovas Zeugen
Fr., 07.11., 19.00 Uhr: Besprechung von 
Hohes Lied Kapitel 1 und 2; So., 09.11., 
10.00 Uhr: Öffentlicher Vortrag „Für die 
Wunder der Schöpfung dankbar sein“; 
allgemeine Informationen unter www.
jw.org.

VEREINE UND STIFTUNGEN

■  Sport- & Wandervereine

Alle Termine, die nicht mit Datum ver-
sehen sind, gelten jeweils wöchentlich.

TSV Crailsheim
Fr., 14.11., 19.00 Uhr, Vereinsheim, Schöne-
bürgstr. 79, Crailsheim: Hauptversamm-
lung (1. Erstattung des Geschäfts- und 
des Kassenberichts durch den Vor-
stand, 2. Bericht des Gesamtjugendlei-
ters, 3. Bericht der Kassenprüfer, 4. Sat-
zungsänderung und Erlass einer 
Beitragsordnung, 5. Ehrungen 
(10-/25-/40-/50-jährige Mitgliedschaft), 
6. Ehrungen für besondere Leistungen, 
7. Entlastungen, 8. Verabschiedung, 9. 
Neuwahlen, 10. WLSB-Ehrungen, 11. Vor-
liegende Anträge, Beschlussfassung 
hierzu) mit Metzelsuppe für alle Mit-
glieder sowie Ehrenmitglieder, Anträge 
sind bis 10.11. beim 1. Vorsitzenden Klaus-
Jürgen Mümmler schriftlich einzurei-
chen; Fr., 14.11. bis So., 16.11.: Jahresessen 
mit Metzelsuppe, Reservierungen unter 
Telefon 07951 9590666 oder 0176 7413002.

Reha-Sport: Di., 11.11., 19.00 Uhr, Groß-
sporthalle: Wirbelsäulengymnastik; 
Do., 13.11., 19.00 Uhr, Hallenbad: Wasser-
gymnastik und Schwimmen.

Frauen- und Mädchenfußball: Sa., 
08.11., 10.30 Uhr, Sportplatz Onolzheim: 
C-Juniorinnen, SGM SV Onolzheim/
TSV Crailsheim/VfB Jagstheim – Spfr 
Bühlerzell; 14.00 Uhr, Schönebürgstadi-

on: B-Juniorinnen Oberliga, TSV Crails-
heim – VfB Stuttgart; So., 09.11., 10.30 
Uhr, Sportplatz Jagstheim: Frauen-Be-
zirksliga, SGM TSV Crailsheim/VfB 
Jagstheim/SV Onolzheim – Spvgg Rom-
melshausen.
Mo. und Mi., jeweils 17.30 - 19.00 Uhr, 
Sportgelände SV Onolzheim: Juniorin-
nen 10 bis 17 Jahre, auch Anfängerinnen 
willkommen; Di., Mi. und Fr., 17.45 - 19.15 
Uhr, Schönebürgstadion: B-Juniorin-
nen (nur Fortgeschrittene); Mi., 19.15 - 
20.45 Uhr, und Fr., 19.00 - 20.30 Uhr, 
Sportgelände VfB Jagstheim: Frauen 
(ab 17 Jahren), Anfängerinnen willkom-
men.

Schwimmen: Mo., 24.11., 19.00 Uhr, Hal-
lenbad Crailsheim: Vorschwimmen für 
Jugendliche ab 13 Jahren; Mo., 01.12., 17.30 
Uhr, Hallenbad Crailsheim: Vorschwim-
men für Kinder; weitere Infos unter 
www.tsvcrailsheim-schwimmen.de.

Lenkball: Mi., 16.00 - 17.30 Uhr, Kisten-
wiesen Sport- und Festhalle, In den 
Kistenwiesen 2-3, 74564 Crailsheim: 
Lenkball, Infos bei Werner Adams, Tele-
fon 0151 27717046 oder www.lenkball.de.

Judo: Do., 17.30 - 19.00 Uhr, Hirtenwie-
senhalle: Kinder-Anfänger-Training; 
19.00 - 20.30 Uhr, Hirtenwiesenhalle: 
Kindertraining für Fortgeschrittene, 
weitere Infos unter www.jjcr.de.

Ju-Jutsu: Mi., 19.00 - 21.00 Uhr, Käthe-
Kollwitz-Halle: Erwachsene und Ju-
gendliche ab 14 Jahre, Training für Fort-
geschrittene; Fr., 19.00 - 21.00 Uhr, 
Hirtenwiesenhalle: Erwachsene und 
Jugendliche ab 14 Jahre, Training für 
Anfänger und Fortgeschrittene; 19.00 - 
21.00 Uhr, Hirtenwiesenhalle: Anfänger-
kurs, bitte bequeme Sportklamotten 
und etwas zum Trinken mitbringen, 
Anmeldung unter info@jjcr.de, weitere 
Infos unter www.jjcr.de.

Fechten: Fr., 20.30 - 22.00 Uhr, Groß-
sporthalle: Training der Erwachsenen, 
Jugendlichen und Kinder ab 10 Jahren 
(nur Degen), allgemeine Infos unter 
fechten@tsvcrailsheim.de.

Handball: Fr., 16.00 - 17.15 Uhr: Training 
Bambinis (2019-2021); 16.00 - 17.30 Uhr: 
Training F-Jugend (2017-2018); Di., 19.00 
- 20.30 Uhr und Mi., 18.30 - 20.00 Uhr: 
Training C- und B-Jugend m (2009-2012); 
Di., 19.00 - 20.30 Uhr und Mi., 18.30 - 20.00 
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Uhr: Training B- und A-Jugend w (2007-
2010); Di., 20.00 - 21.30 Uhr und Do., 19.30 
- 21.00 Uhr: Training Herren; Mi., 17.00 - 
18.30 Uhr und Fr., 18.00 - 19.30 Uhr: Trai-
ning C-Jugend w (2011-2012); Mi., 17.30 - 
19.00 Uhr und Do., 18.00 - 19.30 Uhr: 
Training D-Jugend (2013-2014); Mi., 20.00 
- 21.30 Uhr: Training Mixed-Team m/w; 
Do., 17.30 - 19.00 Uhr: Training E-Jugend 
(2015-2016); jeweils in der Karlsberghalle 
(Volksfestplatz), in den Ferien findet 
kein Jugend-Training statt, weitere In-
formationen bei Steffen Maier (Abtei-
lungsleiter), Telefon 07951 277730 oder 
E-Mail steffen@maierweb.de.

Capoeira: Mi., 17.00 - 18.00 Uhr: Training 
der Kinder; 18.00 - 20.00 Uhr: Training 
der Erwachsenen; jeweils in der Halle 
zur Flügelau, Martha-McCarthy-Straße 
11, 74564 Crailsheim.

Leichtathletik: Mo., 17.00 - 19.00 Uhr, 
Stadion: Training nach Vereinbarung 
ab Jahrgang 2009 (Simon Vogt); 17.30 - 
19.00 Uhr, Stadion: Training w/m Jahr-
gänge 2014-2012 (Michael Pritsch und 
Otto Braun); 17.30 - 19.00 Uhr, Stadion: 
Sportabzeichen (Vertretung gesucht); 
18.30 - 20.00 Uhr, Werferplatz: Training 
alle Jahrgänge m/w (Otto Braun); Di., 
16.00 - 18.00 Uhr, Kraftraum: Training 
nach Vereinbarung ab Jahrgang 2009 
(Simon Vogt); 18.00 - 19.30 Uhr, Stadion: 
Training nach Vereinbarung ab Jahr-
gang 2009 (Uschi Huss); Mi., 17.00 - 18.30 
Uhr, Stadion: Training w/m Jahrgänge 
2017-2014 (Sabine Horlacher); 17.00 - 18.30 
Uhr, Stadion: Training w/m Jahrgänge 
2012-2013 (Otto Braun); 17.00 - 19.00 Uhr, 
Stadion: Training alle Jahrgänge ab 2011 
m/w (Nina Geiger und Michael Rößler); 
17.00 - 19.00 Uhr, Stadion: Training nach 
Vereinbarung (Simon Vogt); 19.00 - 20.30 
Uhr, Werferplatz: Training alle Jahr-
gänge m/w (Otto Braun); 19.00 - 20.30 
Uhr, Werferplatz: Training alle Jahr-
gänge m/w (Otto Braun); Do., 17.30 - 19.00 
Uhr, Kraftraum: Training w/m alle Jahr-
gänge (Hermann Albrecht und Simon 
Vogt); Fr., 17.00 - 19.00 Uhr, Stadion: Trai-
ning w/m 2012-2015 (Katrin Zott und 
Otto Braun); 17.00 - 19.00 Uhr, Stadion: 
Training alle Jahrgänge ab 2011 m/w 
(Nina Geiger und Marie Koch); Sa., 10.00 
- 11.30 Uhr, Stadion: Training alle Jahr-
gänge w/m (selbst organisiert); 10.00 - 
11.30 Uhr, Werferplatz: Training alle 

Jahrgänge w/m (Otto Braun); weitere 
Infos und Terminabsprachen unter 
E-Mail otto.braun@freenet.de oder Tele-
fon 0160 5526994.

Sportkegeln: Di., 16.00 - 19.30 Uhr und 
Mi., 16.00 - 19.00 Uhr, Worthingtonstraße 
26: Sportkegeln, Infos bei Sabine Wol-
finger, Telefon 0151 29082641.

VfR Altenmünster
Sa., 15.11.: Vereinsheim geschlossen.

Fußball: So., 09.11., 14.30 Uhr, Sportgelän-
de an der Kirchstraße: Kreisliga A4, VfR 
Altenmünster – Spvgg Satteldorf 2, Re-
serve spielfrei. 
Gesamtjugend: So., 07.12., Sport- und 
Festhalle Altenmünster: Kinderweih-
nachtsfeier.
Fußballjugend: Mo. und Mi., 18.00 - 19.30 
Uhr, ESV/VfR: C-Jun.; Mo. und Do., 17.00 
- 18.30 Uhr, Onolzheim/Altenmünster: 
E-Jun; 17.00 - 18.30 Uhr, Soccercourt: 
F-Jun.; Mo. und Fr., 17.30 - 19.00 Uhr, Al-
tenmünster/Onolzheim: D-Jun.; Di., 
17.45 - 19.00 Uhr, Soccercourt: FAA; Di. 
und Do., 18.30 - 20.00 Uhr, Onolzheim/
Altenmünster: Training A-Jun.; Di. und 
Fr., 17.15 - 19.00 Uhr, Altenmünster: 
B-Jun.; Mi., 16.00 - 17.00 Uhr, Soccer-
Court: Bambini; neue Spieler jederzeit 
willkommen.
Fußball: Di. und Fr., ab 19.30 Uhr: Trai-
ning; Mi., 19.30 - 21.00 Uhr: Training AH; 
aktuelle Spiele bitte Veröffentlichungen 
beachten, neue Spieler willkommen.
Tischtennis: Di., 18.00 - 19.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Altenmünster: Training 
Anfänger, einfach unverbindlich zum 
Schnuppern vorbeikommen.
Turnen: Mo., 16.30 - 17.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Altenmünster: Eltern-Kind-
Turnen, bitte vorher Schnuppertraining 
bei E. Pflanz vereinbaren; Fr., 15.00 - 
16.00 Uhr, Sport- und Festhalle Alten-
münster: Turnen 3-6 Jahre; 16.00 - 18.00 
Uhr: Turnen 6-12 Jahre; Infos bei U. 
Baur-Lettenmaier, Telefon 07951 6388 
oder E-Mail uta.b59@gmx.de.
Fit-Mix-Gruppe: Do., 20.30 - 22.00 Uhr, 
Großsporthalle: Training, neue Frauen 
immer gerne gesehen.
Sportsenioren: Mi., 19.15 - 20.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Altenmünster: 
Training, auch viele gesellige Aktivitä-
ten, neue Senioren immer willkommen; 
So., 09.11., Vereinsheim: Jahresabschluss.

SV Ingersheim
Reha-Sport: Fr., 15.00 Uhr, Vereinsheim 
Ingersheim: Reha-Sport Orthopädie 
mit Verordnung vom Arzt und Geneh-
migung der Krankenkasse, bitte Hand-
tuch und Getränk mitbringen, Infos 
unter E-Mail sarah-sport@web.de oder 
Telefon 0152 33644049, es sind noch Plät-
ze frei.

Pilates: Fr., 16.00 - 17.00 Uhr, Vereins-
heim: Pilates zum Kräftigen des Becken-
bodens und Optimieren der Beweglich-
keit für Anfänger und (werdende) 
Mamas bis sechs Wochen vor der Geburt 
und im Anschluss an die Rückbildung, 
Infos unter Telefon 0152 33644049 oder 
E-Mail sarah-sport@web.de, es sind 
noch Plätze frei.

Boule Indoor: Mi., 18.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Ingersheim, Michael-Haf-
Straße 3: Bouldern, offen für alle Alters-
gruppen und Fähigkeiten, neue Teilneh-
mer willkommen, Infos unter Telefon 
07951 6702.

Yoga: Mo., 18.30 Uhr, Vereinsheim In-
gersheim: Sanftes Hatha-Yoga, für Kör-
per, Geist und Seele mit Asanas (Kör-
perstellungen), Atemübungen und 
Meditation mit Lenka; 20.00 Uhr, Ver-
einsheim Ingersheim, Oberes Lehen 4: 
Power Yoga, Körperkraft, Beweglichkeit, 
Balance und Geist werden trainiert; An-
meldung per Telefon 0171 5683217, Insta-
gram (flow_and_relax_with_Lenka) 
oder Facebook (lenka.l.pastorkova).

GrooveZeit: Do., 19.30 Uhr: GrooveZeit 
mit Melanie, Infos unter sv-ingersheim.
de oder bei Melanie Frank, Telefon 0179 
7094328, Anmeldung erforderlich.

Tischtennis: Mi., 17.30 - 19.00 Uhr: Trai-
ning und Schnuppern Bambinos, Kinder 
und Jugendliche, Teilnahme jederzeit 
möglich, Informationen unter info@ 
sv-ingersheim.de.

Badminton: Mo., 18.00 - 19.00 Uhr: Bad-
minton ab 10 Jahren, Kooperation 
Schule-Verein; 19.00 - 20.30 Uhr: Bad-
minton für Erwachsene; Do., 19.00 - 
22.00 Uhr: Badminton für Erwachsene; 
Infos unter info@sv-ingersheim.de.

Taekwondo: Mo. und Do., 17.30 - 18.30 
Uhr: Training für Kinder ab 6 Jahre; 
18.30 - 19.30 Uhr: Training für Jugendli-
che und Erwachsene; jeweils in der 
Sport- und Festhalle Ingersheim, Trai-
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ner: Pascal Mele (5. Dan) und Isabell 
Schäfer (3. Dan), Infos unter info@kick-
taekwondo.de, kostenloses Probetrai-
ning zu den angegebenen Zeiten mög-
lich.

Damen-Turnen: Mo., 19.45 Uhr, Sport- 
und Festhalle Ingersheim: Damen-Tur-
nen, Gymnastik in all ihren Variationen 
üben, Sportspiele ausprobieren, Frei-
zeitspiele erlernen und vertiefen; jeden 
dritten Di. im Monat, Crailsheimer Hal-
lenbad: intensives Aquajogging; neue 
Teilnehmer sind willkommen, Infos 
unter info@sv-ingersheim.de.

Boxen: Di. und Fr., jeweils 18.00 - 20.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Ingersheim, 
Michael-Haf-Straße 2: Boxschule „In-
stinct Boxing“, Fokus auf breitensport-
liches Boxen, das nicht gefährlich ist 
und fit macht, ab 15 Jahren, für Interes-
sierte, die mit Boxen beginnen möch-
ten, weitere Informationen bei Deniz-
Hamit Aygün (Sportliche Leitung), 
Telefon 0157 53203582 oder E-Mail info@
sv-ingersheim.de.

Fitness-Jumping: Di., 18.30 - 19.30 Uhr, 
Vereinsheim, Oberes Lehen, Ingers-
heim: Training, Infos unter Telefon 0170 
2111989.

Dance Kids: Mi., 18.00 - 19.00 Uhr, Gast-
haus Kanne, Ingersheim: Kids Dance 
Club (ab 7 Jahre) mit Linda Mack  
(Fitness und Tanz), Anmeldung unter 
Telefon 07951 8355 oder unter E-Mail 
powerlocke61@web.de.

Aerobic: Do., 18.30 - 19.30 Uhr: Basic-
Steps, Fitness- und Muskeltraining für 
den ganzen Körper, Anmeldung unter 
Telefon 07951 8355 oder unter E-Mail 
powerlocke61@web.de.

SV Tiefenbach

Fußballjugend: Mo., 18.00 - 20.00 Uhr, 
Westgartshausen, und Fr., 17.30 - 19.00 
Uhr, Tiefenbach: Training B-Jugend 
(Jahrgang 2009/2010); Di., 17.00 - 18.30 
Uhr, Sport- und Festhalle Tiefenbach, 
und Mi., 17.30 - 18.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Tiefenbach: F-Jugend (Jahr-
gang 2017/2018); Di., 17.30 - 19.00 Uhr, 
Hirtenwiesenhalle Crailsheim: E-Ju-
gend (Jahrgang 2015/2016); Di., 17.30 - 
19.00 Uhr, Goldbach, und Fr., 17.30 - 19.00 
Uhr, Tiefenbach: Training D-Jugend 
(Jahrgang 2013/2014); Do., 17.00 - 18.00 

Uhr, Sport- und Festhalle Tiefenbach: 
Bambini (Jahrgang 2019 und jünger); 
Infos bei Evren Özel, Telefon 0170 
4043836.

Fußball Aktiv: Di., 19.00 - 20.30 Uhr, und 
Do., 19.00 - 20.30 Uhr, Satteldorf: Frauen 
SGM Tiefenbach/Satteldorf 2; Di. und 
Fr., 19.00 - 20.30 Uhr, wöchentlich wech-
selnder Trainingsort: Herren SGM SV 
Tiefenbach/TSV Goldbach; Do., 19.00 - 
21.00 Uhr, Tiefenbach: AH; Infos bei Max 
Irsigler, Telefon 0157 35748850.
Tischtennis: Mo. und Fr., 18.00 - 19.30 
Uhr, Sport- und Festhalle Tiefenbach: 
Kinder-/Jugendtraining 7-18 Jahre; Mo. 
und Fr., 19.30 - 21.30 Uhr, Sport- und Fest-
halle Tiefenbach: Herren/Frauentrai-
ning; Infos bei Kai-Uwe Ohling, Telefon 
0151 14234958.
Turnen: Di., 18.30 - 19.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Tiefenbach: Kinderturnen ab 
6 Jahren; Mi., 16.00 - 17.30 Uhr, Sport- 
und Festhalle Tiefenbach: Eltern-Kind-
Turnen ab 3 Jahren, Infos bei Annika 
Stephan, Telefon 0170 7745905; Do., 19.00 
- 20.00 Uhr, Sport- und Festhalle Tiefen-
bach: Rückengymnastik, Informatio-
nen bei Karin Senghaas, Telefon 07951 
26153; allgemeine Informationen unter 
turnen-svtiefenbach@web.de.

Karate: Mo., 18.00 - 19.30 Uhr, kleine 
Sport- und Festhalle neben ALS-Schule 
Kirchberg: Kinder und Jugendliche; Mi., 
19.00 - 20.30 Uhr, Sport- und Festhalle 
Tiefenbach: Erwachsene; Infos bei Ger-
hard Lederer, Telefon 07951 25881.
Tennis: Fr., 16.00 - 17.00 Uhr, Sport- und 
Festhalle Tiefenbach: Training Kinder 
von 5-8 Jahren und 9-12 Jahren, Infos 
bei Tim Schneider, Telefon 0176 41955651.

TSV Roßfeld
Nordic Walking: Sa., 15.00 Uhr, an ver-
schiedenen Plätzen in Roßfelder Umge-
bung: Laufen in individuellen Gruppen 
und verschiedenen Strecken, Treff-
punkt an unterschiedlichen Standor-
ten, ab und zu steht auch ein geselliges 
Beisammensein mit Einkehr in einer 
Wirtschaft auf dem Programm, Infos 
unter E-Mail roland.bartholdy@tsv-
roßfeld.de oder Telefon 07951 9664661.

Tischtennis: Di., 17.30 - 19.30 Uhr: Ju-
gendtraining Anfänger 6-12 Jahre; 17.30 
- 19.30 Uhr: Jugendtraining Fortge-
schrittene U18 unter A-Lizenz-Trainer 

Martin Mewes; 19.45 - 22.00 Uhr: Damen 
und Herren – Aktive und Hobbyspieler; 
19.45 - 21.45 Uhr: Damen und Herren – 
Leistungsgruppe unter A-Lizenz-Trai-
ner Martin Mewes; Fr., 18.00 - 19.00 Uhr: 
Jugendtraining Anfänger 6-12 Jahre; 
18.00 - 19.30 Uhr: Jugendtraining Fort-
geschrittene U18; 19.45 - 22.00 Uhr: Da-
men und Herren, Aktive und Hobbyspie-
ler; alle Termine in der Hirtenwiesenhalle; 
Training und Schnuppern für Kinder 
und Erwachsene jederzeit möglich, egal 
ob Anfänger oder Fortgeschrittene; In-
fos unter www.tt.tsv-rossfeld.de, Tele-
fon 0171 9022109 (J. Herrmann – Jugend-
leiter) oder Telefon 07951 26076 (H. 
Reumann – Abteilungsleiter).

SV Onolzheim
Fußball Herren Aktive: Di. und Fr., 
19.00 - 20.00 Uhr, wöchentlicher Wechsel 
Sportplatz Onolzheim und Jagstheim: 
Training.

Fußball Jugend: Mo., 17.00 - 18.30 Uhr, 
Onolzheim und Do., 17.00 - 18.30 Uhr, 
Altenmünster: Training E-Jugend (U11); 
Mo., 17.30 - 19.00 Uhr, Altenmünster und 
Fr., 17.30 - 19.00 Uhr, Onolzheim: Training 
D-Jugend (U13); Mo., 18.00 - 19.30 Uhr, 
Kunstrasen ehemals ESV und Mi., 18.00 
- 19.30 Uhr, Altenmünster: Training 
C-Jugend (U15); Di., 17.00 - 18.30 Uhr, 
Onolzheim und Fr., 17.00 - 18.30 Uhr, 
Onolzheim: Training F-Jugend (U9); Di., 
17.15 - 18.45 Uhr, Altenmünster und Fr. 
17.15 - 18.45 Uhr, Altenmünster: Training 
B-Jugend (U17); Di., 18.30 - 20.00 Uhr, 
Onolzheim und Do., 18.30 - 20.00 Uhr, 
Altenmünster: Training A-Jugend (U19); 
Fr., 16.00 - 17.00 Uhr, Onolzheim: Training 
Bambini (U7).

Fußball Senioren Ü32: Do., 19.45 - 20.45 
Uhr, Onolzheim: Training.

Fußball Damen: Mo. und Mi., jeweils 
17.30 - 19.00 Uhr, Sportgelände SV Onolz-
heim: Training D-Juniorinnen (ab 10 
Jahre)/C-Juniorinnen (ab 13 Jahre)/ 
B-Juniorinnen (bis 17 Jahre), Anfänge-
rinnen willkommen; Mi., 19.15 - 20.45 
Uhr, Sportgelände des SV Onolzheim 
und Fr., 19.00 - 20.30 Uhr, Sportgelände 
VfB Jagstheim: Training Frauenmann-
schaft, Anfängerinnen willkommen.

Line Dance: Do., 20.00 - 22.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Onolzheim: Training.
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Tischtennis: Mo. und Fr., 17.45 - 18.30 
Uhr: Anfänger 6-9 Jahre; 18.15 - 20.00 
Uhr: Jugendliche 10-18 Jahre; 20.00 - 
22.00 Uhr: Aktive und Hobbyspieler/in-
nen; Training und Schnuppern für 
Kinder und Erwachsene jederzeit mög-
lich, egal ob Anfänger oder Fortgeschrit-
tene, Infos bei Carsten Kern, E-Mail 
carsten.kern@gmx.net.

Turnen: Di., 20.00 - 21.00 Uhr: Fitness-
gruppe No Limit; Mi., 16.00 - 17.00 Uhr: 
Eltern-Kind-Turnen; Mi., 17.00 - 18.00 
Uhr: Vorschulturnen (ab 5 Jahre bis Ein-
schulung); 18.15 - 20.00 Uhr, in den un-
geraden Wochen: Grundschulturnen 
(1.-4. Klasse); 18.15 - 20.00 Uhr, in den ge-
raden Wochen: Jugendturnen (ab 5. 
Klasse); 20.00 - 21.00 Uhr: Mittwochs-
gymnastikgruppe; Do., 17.00 - 18.00 Uhr: 
50 Plus Fit Mix; alle Termine finden in 
der Sport- und Festhalle Onolzheim 
statt.

American Sports: Do., 18.00 - 20.00 Uhr, 
Onolzheim: Training Cheerleader Pee 
Wee/Junior, Infos zum Probetraining 
unter E-Mail cheerleader@crailsheim-
maddogs.de; 19.00 - 21.00 Uhr, Groß-
sporthalle: Training Cheerleader Senior, 
Infos zum Probetraining unter E-Mail 
cheerleader@crailsheim-maddogs.de; 
20.00 - 22.00 Uhr, Großsporthalle: Trai-
ning Flag Football Erwachsene, Infos 
zum Probetraining unter E-Mail info@
crailsheim-maddogs.de.

Freizeitsport: Fr., 15.00 - 16.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Käthe-Kollwitz-
Schule: Sport für besondere Kinder (mit 
Handicap) ab 6 Jahre.

Tennis: Fr., 15.30 - 16.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Onolzheim: Training Kinder; 
Di., 17.00 - 18.00 Uhr, Sport- und Fest-
halle Onolzheim: Training Kleinkinder; 
Infos zum Training der Herren und 
Damen sowie der Junioren U18 und U15 
unter jochen@ra-briese.de.

Volleyball: Mi., 20.30 - 22.00 Uhr, Groß-
sporthalle Crailsheim: Training, weitere 
Infos und Fragen bei Oliver Schulz, Te-
lefon 0151 72140371.

Boule: Mi., 18.00 Uhr, Sportanlage SV 
Onolzheim: Boule für alle Vereinsmit-
glieder zum Spielen und Schnuppern, 
an allen anderen Tagen kann frei ge-
spielt werden, Infos bei Michael Fronek, 
WhatsApp 0157 83923286 oder E-Mail 
sport@sv-onolzheim.de.

SV Triensbach
Turnen: Mo., 18.30 - 19.30 Uhr, Sport- 
und Festhalle Triensbach: Training 
Teens-Club (ab 10 Jahren); 20.00 - 21.30 
Uhr, Sport- und Festhalle Triensbach: 
Training Frauenturnen; Fr., 15.30 - 17.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Triensbach: 
Training Turnzwerge (2-5 Jahre mit El-
tern, Heike Richter, Jessica Neidlein, 
Opa Rudi); 17.00 - 18.00 Uhr, Sport- und 
Festhalle Triensbach: Training Kids 
Club.

Fit Mix: Di., 18.00 - 19.00 Uhr, Sport- und 
Festhalle Triensbach: Training.

Freizeitsport: Mi., 19.30 - 21.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Triensbach: Frei-
zeitsport.

Nordic Walking: Sa., 15.00 Uhr: Nordic 
Walking.

Bogenschießen: Mi., 16.30 - 18.00 Uhr, 
Sportgelände Triensbach: Training (9-15 
Jahre); Fr., 19.30 - 20.30 Uhr, Sportgelän-
de Triensbach: Training (ab 16 Jahren).

Boule: Di., 14.00 Uhr, Vereinsheim SV 
Triensbach: Training.

SV Westgartshausen
Fr., 14.11. bis So., 16.11., Fr. und Sa., 17.30 - 
21.00 Uhr, So., 11.30 - 14.00 Uhr: Vereins-
metzelsuppe, Samstag mit Barbetrieb, 
Sonntag bis 15.30 Uhr Kaffee und Ku-
chen, jeder ist willkommen. 

TSV Goldbach
Fr., 07.11., bis So., 09.11., Fr., und Sa., 17.30 - 
20.30 Uhr, So., 11.00 - 13.30 Uhr: Vereins-
metzelsuppe, Öffnungszeiten (warme 
Küche), Sonntag zusätzlich Rehbraten, 
Sonntagabend kein Essen, Straßenver-
kauf an allen Tagen möglich, keine Vor-
bestellung notwendig.

Fußballjugend: Di., 17.30 - 18.30 Uhr, 
Sportplatz Goldbach: Bambinis; Di., 
17.30 - 19.00 Uhr, Sportplatz Westgarts-
hausen und Fr., 17.30 - 19.00 Uhr, Sport-
platz Goldbach: E-Jugend; Mi., 17.00 - 18.30 
Uhr, Sportplatz Goldbach: F-Jugend; Do., 
17.15 - 19.00 Uhr, Sportplatz Goldbach: 
Mädchen; Interessierte sind eingeladen, 
Informationen unter info@tsv-gold-
bach.de.

Tischtennis: Do., 18.15 - 19.45 Uhr, Sport- 
und Festhalle Westgartshausen: Jugend; 
19.45 - 23.00 Uhr, Sport- und Festhalle West-

gartshausen: Herren; Interessierte sind 
eingeladen, Infos bei Markus Fohrer, 
E-Mail kuss_@freenet.de.
Schützen: Mi., 18.30 Uhr, Vereinsheim 
TSV Goldbach: Training; Freitag: Trai-
ning nach Absprache, Interessierte sind 
eingeladen, Infos bei Thilo Hintermann, 
E-Mail thilo.hintermann@web.de.
Frauenturnen: Mo., 19.30 - 20.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle/Gymnastikhalle 
der Geschwister-Scholl-Schule Ingers-
heim: Training, Interessierte sind ein-
geladen, Infos bei Andrea Gentner, 
E-Mail info@tsv-goldbach.de.

VfB Jagstheim
Aikido: Mi., 12.11., 19.30 Uhr, Jagstauen-
halle Jagstheim: Training für alle Leute, 
die Aikidoka werden wollen.

Fitness: Mo., 19.15 - 20.30 Uhr, Jagstau-
enhalle: Gymnastik, Tanz und Spiel-
ideen für alle zur Verbesserung der all-
gemeinen Fitness.

American Sports Club Crailsheim 
American Football – Praetorians: Di. 
und Do., 19.00 - 21.00 Uhr, Sportplatz 
Triensbach: Training Herren und Da-
men und Jugend U19 (16 bis 18 Jahre). 
Cheerleading: Di., 16.30 - 18.00 Uhr, Hal-
le der Eichendorffschule: Training Pee-
wees (ab 8 Jahre).
Baseball – Sentinels: Di. und Do., 18.00-
20.30, Sportplatz Triensbach: Training 
Männer und Frauen ab 16 Jahre.

Senioren-Fußball 
Do., 19.00 - 20.30 Uhr, Großsporthalle: 
Trainingsmöglichkeit für fußballbe-
geisterte Sportler ab 55 Jahren, nähere 
Infos bei Gert Penkalla unter Telefon 
0175 4080626.

Shotokan Karate Team  
Crailsheim 
Mo., Mi. und Fr., 17.45 bis 18.45 Uhr, Ei-
chendorffturnhalle Crailsheim: Trai-
ning Anfänger, Kinder und Jugendliche, 
Probetraining ist jederzeit und ohne 
Anmeldung möglich; 19.00 bis 21.15 Uhr: 
Training Erwachsene und höhere Kyu-
Graduierungen; Einsteiger oder Fort-
geschrittene willkommen, Infos bei 
Alex, Telefon 0171 1771680 oder Amin, 
Telefon 0152 26147529. 
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Reha-Sport am Forst –  
Außenstelle Crailsheim
Mi., 9.30 - 10.30 Uhr, Reha-Zentrum Hess: 
Herzsport.

Schwäbischer Albverein,  
OG Crailsheim
Frauenwandern: Di., 11.11., Treffpunkt 
11.00 Uhr, Parkplatz beim Stadion (Fahr-
gemeinschaften bilden): Wanderung 
auf dem Weiterweg bei Gaildorf, Länge 
ca. 10 km, Infos bei Hanne Vogler, Tele-
fon 07951 24960.

Junge Familie: Sa., 08.11., Treffpunkt 
13.30 Uhr, ehemaligen ESV-Vereinsheim 
bei der Gaststätte Meteora am Wasser-
turm: Basteln für den Advent für alle 
Kinder mit Eltern oder Großeltern, In-
fos und Anmeldung bei Kerstin Haupt, 
Telefon 0160 8011578 oder Katrin Zott, 
Telefon 0176 81530631.

Wanderfreunde Crailsheim
Fr., 07.11., 19.00 Uhr, Gasthaus zur Kanne, 
Ingersheim: Wanderstammtisch; So., 
09.11., Busabf. 7.00 Uhr: Fahrt zum Wan-
dertag nach Wachenroth; Fr., 14.11., 18.00 
Uhr: Sport- und Festhalle Westgarts-
hausen: Metzelsuppe; So., 16.11.: Teilnah-
me am Wandertag in Vorbachzimmern; 
Infos unter Telefon 07951 5595.

■  Naturvereine

Verein der Hundefreunde
Mi., 17.00 Uhr: Rallye Obedience; Sa., 
14.00 Uhr: Welpengruppe; 15.00 Uhr: 
Basis/Junghunde und Alltagsgruppe; 
16.00 Uhr: Begleithunde-Vorbereitung; 
So.: IGP-Training nach Absprache; An-
meldung notwendig, weitere Infos un-
ter www.vdh-crailsheim.de oder auf 
Facebook.

Bürgerverein Wittau
Sa., 08.11., 19.00 Uhr, Pumpenhäusle: ge-
öffnet und bewirtet. Einladung an alle 
Bürger in Wittau.

■  Musik- & Gesangvereine

Liederkranz Roßfeld
Sa., 08.11., 19.30 Uhr, Sport- und Festhalle 
Roßfeld: Crailsheimer Herbstklänge, 

Chorkonzert der Crailsheimer Chöre 
mit Chorgemeinschaft Roßfeld/Onolz-
heim, Liederkranz Westgartshausen, 
Kammerchor Crailsheim, Chorgemein-
schaft Altenmünster/Ingersheim, Klang-
färberinnen Altenmünster und Lieder-
kranz Jagstheim.

Musikverein Blaskapelle  
Onolzheim
Sa., 15.11., 19.30 Uhr, Jagstauenhalle: Kon-
zertabend mit Lukas Bruckmeyer und 
seinen Böhmischen Kameraden, Ti-
ckets über Eventim und bei Michael 
Kranz, Telefon 0174 5221589 erhältlich.

■  Landfrauenvereine

Landfrauen Ingersheim
Sa., 22.11., 13.00 Uhr, Realschule zur Flü-
gelau: Plätzchenbackkurs mit Konditor-
meisterin Nicole Beck, Mitglieder kos-
tenlos, Nichtmitglieder 5 Euro, 
Lebensmittelkosten werden vor Ort ver-
rechnet, Anmeldung bis Sa., 08.11., bei Eva 
Eißen unter landfrauen.ingersheim@
web.de oder Telefon 07951 4691846.

Landfrauen Altenmünster
So., 09.11., 17.30 Uhr, Dorfplatz: Laternen-
lauf mit dem heiligen St. Martin, anschl. 
kleine Bewirtung, zusammen mit der 
Eltern-Kind-Gruppe; Fr., 12.12., 19.00 Uhr, 
Friedenskirche: Weihnachtsfeier, Ach-
tung! Termin hat sich geändert, Anmel-
dungen über die Bienen, die zeitnah 
telefonieren oder bei Marianne Klein, 
Telefon 07951 4722461.

Landfrauen Roßfeld
Mo., 17.11., 19.00 Uhr, Konferenzraum: 
Mitmachvortrag von Frau Gerda Lober 
über „Kleine Knabbereien“, ob zu Bier 
oder Wein – selbst gebackene Cracker 
und Brotchips sind unwiderstehlich 
mit passendem Dip, Kostenbeitrag für 
Lebensmittel 6 Euro.

■  Bürger- & Dorfgemeinschaften

Dorfgemeinschaft Roßfeld
Di., 11.11., 17.30 Uhr, Martinskirche: Got-
tesdienst mit Pfarrer Jacob Wahl und 
den bunten Laternen für eine besonde-

re Atmosphäre; 18.00 Uhr, Kirche: Start 
des Martinsumzugs „Rund um die Mar-
tinskirche“, Ende mit Zwischenstopps 
zum Singen am Dorfbrunnen, alle Kin-
der bekommen einen Martini-Weck 
und einen warmen Kinderpunsch, bitte 
Tasse mitbringen.

BürgerNetzwerk Jagstheim
Mi., 26.11., 19.00 Uhr, Hirsch: Mitglieder-
versammlung (1. Begrüßung und Ge-
nehmigung der Tagesordnung, 2. Vor-
standsbericht, 3. Bericht der Kassenprüfer, 
4. Entlastung des Vorstands, 5. Neuwahl 
folgender Posten: a. 2. Vorsitz, b. Schrift-
führer, c. Beiräte, d. Kassenprüfer (Sat-
zung § 11, Absatz 3), 6. Anträge, 7. Sons-
tiges), Anträge sind bis 15.11. per Post an 
den Vereinssitz oder per E-Mail an  
vorsitz@buergernetzwerk-jagstheim.de 
zu richten.

Siedlungsgemeinschaft 
Sauerbrunnen
Fr., 14.11., 19.30 Uhr, Sauerbrunnenstüble, 
Dieselstraße 21: Mitgliederversamm-
lung 2025, Tagesordnung im Schaukas-
ten oder unter www.sauerbrunnen- 
online.de einzusehen, Gäste willkommen.

■  Soziale Vereine

ohne dich – Hilfe für  
Suizidtrauernde
Fr., 07.11., 17.00 - 19.00 Uhr, Kreuzberg-Ge-
meindehaus, Kurt-Schumacher-Straße 
3: Gruppentreffen, Infos unter ohne_
dich@gmx.net, Anmeldung zum Ken-
nenlerngespräch vor dem ersten Be-
such notwendig.

Sozialverband VdK Crailsheim 
Fr., 8.00 - 12.00 Uhr, Rathaus Raum 1.04 
(Horaff): Nach Vereinbarung Sprech-
stunde zu EU-Rente, Pflege, Behinde-
rung und vielen anderen sozialen The-
men, Anmeldung bei K. Schmidt, Telefon 
0791 97569040 (gerade Kalenderwochen) 
oder M. Stahl, Telefon 0174 3843189 (un-
gerade KW), Infos unter bw.vdk.de/vor-
ort/kv-crailsheim/.
Sa., 29.11., 14.00 Uhr, TSV-Clubhaus, Schö-
nebürgstr. 79, Crailsheim: Vorweih-
nachtsfeier für die Mitglieder des Orts-

VEREINE UND STIFTUNGEN



SEITE 30  |  AMTSBLATT DER GROSSEN KREISSTADT CRAILSHEIM 6. NOVEMBER 2025  |  NUMMER 45

verbandes Crailsheim mit Kaffee, 
Kuchen, guten Gesprächen in gemütli-
cher Runde und eine Einstimmung in 
die Adventszeit, Anmeldung unter Tele-
fon 0174 3843189 oder unter E-Mail 
mannistahl@web.de.

Parkinson-Selbsthilfegruppe
Mi., 12.11., 14.00 Uhr, Christuskirche 
Crailsheim, Breslauer Str. 60: nächster 
Treff, Weihnachtsfeier wird vorbereitet, 
für alle Interessierte, Betroffene und 
deren Angehörige, nähere Infos bei 
Martin Wendelin, Telefon 07951 7733 
und Martin Wörner, Diakon i.R., Telefon 
07951 21720.

Stadtseniorenrat Crailsheim
Fr., 07.11., 10.00 Uhr, Marktplatz vor den 
Arkaden: Gemeinsam in Bewegung; Mi., 
12.11., 14.30 Uhr, Cinecity: Seniorenkino 
„Ganzer halber Bruder“ mit Kaffee und 
Gebäck, Filmbeginn 15.30 Uhr, Eintritt 8 
Euro (inkl. Bewirtung), Mitglieder 7 
Euro; Do., 13.11., 11.00 Uhr, Bonifatius-GH: 
gemeinsames Kochen, Kosten 8 Euro, 
Anmeldung unter Telefon 0175 3458910 
oder per E-Mail U.Hoffleit@aol.de.
Begleiteter Fahrdienst für Seniorinnen 
und Senioren, Anmeldung zwei Tage im 
Voraus erwünscht, Mo. bis Sa. von 8.00 
- 18.00 Uhr unter Telefon 0176 68311677.

Selbsthilfegruppe der Anonymen 
Alkoholiker
Mi., 18.30 - 20.00 Uhr, Roncallihaus, Kol-
pingstr. 4: Treffen, Kontakt unter Tele-
fon 07951 4713534 oder Telefon 0177 
8397886.

AWO Crailsheim
Do., 14.00 - 17.00 Uhr, Ludwigstraße 14: 
Café-Nachmittag (auch für Nichtmit-
glieder); Infos unter Telefon 0160 
5356698 oder E-Mail ursula.mueller@
awo-sha.de.

Deutsches Rotes Kreuz,  
Kreisverband SHA-Crailsheim
Mo., 14.45 - 15.45 Uhr, Crailsheim: Gym-
nastik; 16.30 - 17.30 Uhr, Goldbach: Gym-
nastik; Di., 10.15 - 11.15 Uhr, Crailsheim: 
Gymnastik; 18.30 - 19.30 Uhr, Crailsheim: 
Männergymnastik; Mi., 17.00 - 17.35 Uhr, 

Hallenbad Crailsheim: Wassergymnas-
tik; die Kurse werden durch qualifizier-
te, ehrenamtliche Übungsleiter/-innen 
durchgeführt, Infos über Qualifizie-
rung oder Teilnahme bei Heike Sperrle, 
Telefon 0791 7588241, per E-Mail unter 
heike.sperrle@drk-schwaebischhall.de 
oder unter www.drk-schwaebischhall.de.

Tafel Crailsheim
Mo. bis Fr., 12.00 - 14.00 Uhr, Bildstraße 1: 
Öffnungszeiten Tafelladen; Mi., ab 11.30 
Uhr: geöffnet für Rentner und Allein-
erziehende; 11.15 - 12.00 Uhr, Altenmüns-
ter/Friedenskirche: Tafelmobil; 12.15 - 
12.45 Uhr, Onolzheim/Dorfplatz: 
Tafelmobil; Do., 14.30 - 14.45 Uhr, West-
gartshausen/Kirche: Tafelmobil; Fr., 
11.30 - 13.30 Uhr, Crailsheim/Burgberg-
straße: Tafelmobil.

Deutsche Rentenversicherung
Mo., Di. und Do., jeweils 8.00 - 16.00 Uhr, 
Räume der SBK, Brunnenstraße 28, 
Crailsheim: Persönliche Beratung für 
Renten, medizinische und berufliche 
Reha, Kranken- und Pflegeversiche-
rung der Rentner, Versicherungs- und 
Beitragsfragen; Terminvereinbarung 
für persönliche Beratung und telefoni-
sche Beratung erforderlich unter Tele-
fon 0791 971300, Terminbuchung für 
eine Videoberatung unter www.drv-bw.
de/videoberatung, an gesetzlichen Fei-
ertagen findet keine Beratung statt.

Bürgerhilfe Roßfeld
Mo. bis Fr., 18.00 - 19.00 Uhr: Hilfe-Ersu-
chen für Mitglieder unter Telefon 07951 
4721216.

BürgerNetzwerk Jagstheim 
Di. und Do., 18.00 - 19.00 Uhr: Gemein-
sam für ein starkes Miteinander unter 
Telefon 0175 5318006 oder E-Mail 
kontakt@buergernetzwerk-jagstheim.de.

Rheuma-Liga 
Wassergymnastik: Di., 17.15, 17.45 und 
18.30 Uhr, Mi., 15.45, 16.15, 18.20 und 19.00 
Uhr und Do., 14.15 Uhr, Hallenbad Crails-
heim: Wassergymnastik.

Trockengymnastik: Di., 18.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Jagstheim: Tro-

ckengymnastik; 18.45 und 19.40 Uhr, 
Sport- und Festhalle Eichendorffschule 
Crailsheim: Trockengymnastik; Mi., 
10.45 Uhr, Sport- und Festhalle Triens-
bach: Trockengymnastik; Infos unter 
Telefon 0791 53134.

Freundeskreis für  
Suchtkrankenhilfe 
Do., 19.30 - 21.00 Uhr, Christuskirche: 
Kontakt unter Telefon 0157 50347255.

Stärke der Einheit – Zentrum  
der ukrainischen Kultur und 
Unterstützung
Di. und Do., jeweils 13.00 - 14.00 Uhr und 
16.00 - 17.00 Uhr: Singen, Klavierspielen, 
Flötespielen; Di., 16.00 - 18.00 Uhr: Her-
stellung traditionell ukrainischen 
Handwerks; Di. und Do., 16.00 - 18.00 
Uhr: Malen; Di. und Do., 17.00 - 18.00 Uhr: 
Yoga; Do., 16.00 - 17.00 Uhr: Kreativitäts-
kurse für Kinder von 5 bis 8 Jahren.

Lebenshilfe Crailsheim
Di. und Do., 8.00 - 12.00 Uhr, Goldbacher 
Str. 60, 74564 Crailsheim: geöffnet, per-
sönliche Termine können jederzeit ver-
einbart werden, Informationen unter 
Tel. 07951 4077433 oder E-Mail info@ 
lebenshilfe-crailsheim.de.

■  Jugendvereine

Evangelisches Jugendwerk, 
Bezirk Crailsheim
Mo., 10.11.: Schupfnudel mit Kraut o. 
Apfelmus; Di., 11.11.: Pasta Bolognese/
Tomatensoße und Salat; Do., 13.11.: Ser-
viettenknödel mit Bratensoße und Sa-
lat; kurzfristige Änderungen im Speise-
plan möglich, Schüler und Azubis 4,00 
Euro, Erwachsene 6,50 Euro, Wasser 
kostenlos.

Stadtjugendring Crailsheim
Fr., 07.11., 17.30 - 22.00 Uhr, Foyer der 
Karlsberghalle: Gemeinsame Brett-
SpielZeit!, 800 Spiele und die Spieleer-
klärer freuen sich, Eintritt frei und 
Spielausleihe an diesem Abend geöff-
net, weitere Infos unter www.sjr-crails-
heim.de oder Telefon 07951 9595823; Sa., 
08.11., ab 21.00 Uhr, Ratskeller: Night of 
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the DJ, Eintritt VVK 14 Euro und AK 15 
Euro, mit DJ VU, Tech House, Techno, 
Dance House und Future Rave; Fr., 14.11., 
19.30 - 22.00 Uhr, Ratskeller: Abtanzen 
inklusiv – Country Night mit Country 
Hits und Line Dance, Eintritt frei und 
barrierefreier Zugang möglich, Infos zu 
allen Veranstaltungen unter www.rats-
keller-crailsheim.de oder Telefon 07951 
9595823; Sa., 22.11., 20.00 Uhr, Ratskeller: 
Finde Musiker Crailsheim, FMCR live! 
geht in eine neue Runde mit jungen, 
erfahrenen, neugierigen, Künstlern, die 
sich an dem Abend präsentieren, Eintritt 
frei, Infos unter www.ratskeller-crails-
heim.de oder Telefon 07951 9595823.

Jugendzentrum Crailsheim
Mo., 15.00 - 19.00 Uhr: Mädchen*Treff; 
Di., 15.00 - 19.00 Uhr und Mi., 13.00 - 16.00 

Uhr: Offener Treff; Do., 15.00 - 20.00 Uhr: 
Offene Werkstatt im Makerspace; Fr., 
14.00 - 16.30 Uhr: Naturentdecker*innen 
– manchmal auch draußen; weitere 
Infos unter juze-cr.de.

■  Sonstige Vereine

Förderverein Waldorfpädagogik 
am Fliegerhorst
Sa., 15.11., 13.00 - 18.00 Uhr, Schulgelände 
der Freien Waldorfschule Crailsheim, 
Burgbergstraße 51: Adventsbasar mit 
umfangreichem Angebot aus Kunst-
handwerk und Mineralien, Bücherstu-
be und Info-Zimmer (mit Informatio-
nen rund um die Freie Waldorfschule, 
das Schulleben, die Waldorf-Kinder-
krippe und den Waldorf-Kindergarten), 

Kinder-Aktionen und Bastelangebot, 
lichtvoll gestalteter Innenhof sowie 
Kaffee und Kuchen sowie Herzhaftes 
und Suppe, Kinder-Aktionen können 
durch den an jeder Kinder-Station 
käuflich erworbenen Stempel-Taler be-
sucht werden

Modelleisenbahnclub Crailsheim
So., 09.11., 11.00 - 16.00 Uhr, Sport- und 
Festhalle Tiefenbach: 29. Crailsheimer 
Modellbahnbörse, Infos unter www.
mec-crailsheim.de.

DMB-Mieterbund SHA-CR
Außenstelle Crailsheim
Beratung nach Vereinbarung per E-Mail 
info@mieterbund-sha.de oder Telefon 
0791 8744.
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LEONHARD-SACHS-SCHULE UND ALBERT-SCHWEITZER-GYMNASIUM

„Balu und Du“ – Ein Projekt, das verbindet
An der Leonhard-Sachs-Schule und 
dem Albert-Schweitzer-Gymnasium 
in Crailsheim startet derzeit ein be-
sonderes Projekt, das Grundschüler 
und Oberstufenschüler auf einzigar-
tige Weise zusammenbringt: „Balu 
und Du“. Unter der Leitung der be-
treuenden Lehrkräfte Julia Herzog, 
Stephan Mugele, Andreas Keinert 
und Michael Gebhardt übernehmen 
ältere Schülerinnen und Schüler des 
Albert-Schweitzer-Gymnasiums eine 
Mentorenrolle für Kinder der Leon-
hard-Sachs-Schule.
Das Ziel des Projekts ist es, den jünge-
ren Kindern – den sogenannten „Mo-
glis“ – durch gemeinsame Freizeitakti-
vitäten, Gespräche und Unterstützung 
im Alltag zusätzliche Lern- und Ent-
wicklungschancen zu eröffnen. Die äl-
teren Schüler, die als „Balus“ fungieren, 
begleiten ihre Schützlinge über einen 
längeren Zeitraum hinweg und werden 

dabei selbst in sozialen und pädagogi-
schen Kompetenzen geschult.
„Balu und Du“ basiert auf dem Gedan-
ken, dass persönliche Beziehungen ent-
scheidend zur sozialen und emotiona-
len Entwicklung beitragen. Durch 
regelmäßige Treffen und individuelle 
Förderung entsteht Vertrauen, das den 
Grundschülern hilft, Selbstbewusst-
sein und Eigenständigkeit zu entwi-
ckeln. Gleichzeitig profitieren auch die 
beteiligten Gymnasiasten von ihrer 
Rolle als Mentorinnen und Mentoren: 
Sie lernen, Verantwortung zu überneh-
men, empathisch zu handeln und ihren 
Alltag mit sozialem Engagement zu 
verbinden. Die Lehrkräfte begleiten das 
Projekt organisatorisch und pädago-
gisch, um sicherzustellen, dass beide 
Seiten voneinander profitieren und die 
Begegnungen nachhaltig wirken. 
Seit dem Start des Programms im Jahr 
2001 wird wissenschaftlich untersucht, 

wie das Mentoring bei „Balu und Du“ 
wirkt. 
Dabei sind sehr viele Forschungsergeb-
nisse entstanden. Sie belegen die posi-
tiven Wirkungen für die persönliche 
Entwicklung sowohl der Kinder als 
auch der Mentoren. Die positiven Wir-
kungen zeigen sich schon während der 
Programmteilnahme und auch noch 
Jahre im Anschluss.
Das Projekt zeigt, dass gelebte Bildung 
weit über den Unterricht hinausgeht. 
Es fördert soziales Lernen, stärkt den 
Gemeinschaftssinn und bietet allen 
Beteiligten wertvolle Erfahrungen, die 
sie auf ihrem weiteren Lebensweg be-
gleiten werden. 
So entsteht zwischen den Schulen in 
Crailsheim eine Verbindung, die Res-
pekt, Vertrauen und gegenseitige Un-
terstützung in den Mittelpunkt stellt – 
Werte, die weit über das Projekt hinaus 
Bedeutung haben.

SONSTIGES

Wo erhalte ich einen Antrag auf Elterngeld?
Elterngeldanträge liegen im Bürgerbüro bereit und können dort auch wieder abgegeben werden.
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BÜRGERSERVICE AUF EINEN BLICK� Änderungswünsche über Telefon 07951 403-1285

NOTFALL & HILFE

Notruf
•	 Feuerwehr � Telefon 112
•	 Notarzt/Rettungswagen� Telefon 112
•	 Polizei � Telefon 110
•	 Krankentransport� Telefon 0791 19222

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
•	 Bereitschaftspraxis, Telefon 116117 

(24 Stunden erreichbar)
•	 Notfallambulanz, Gartenstraße 21, 

Telefon 07951 4900

Apotheken-Notdienst
Wechsel morgens um 8.30 Uhr
Fr., 07.11.: Schloss-Apotheke Kirchberg, 
Frankenplatz 3, 74592 Kirchberg an der 
Jagst, Telefon 07954 98700;
Sa., 08.11.: Marien-Apotheke Ellwangen, 
Marienstr. 13, 73479 Ellwangen (Jagst), 
Telefon 07961 3525;
So., 09.11.: Flügelau-Apotheke, Gail-
dorfer Str. 76, 74564 Crailsheim, Telefon 
07951 21121;
Mo., 10.11.: Fichtenau-Apotheke, Haupt-
str. 7, 74579 Fichtenau, Telefon 07962 520;
Di., 11.11.: Apotheke Ilshofen, Hauptstr. 
12, 74532 Ilshofen, Telefon 07904 263;
Mi., 12.11.: Apotheke im Städtle, Im 
Städtle 4, 74541 Vellberg, Telefon 07907 
98790; Apotheke Blaufelden, Hauptstr. 
4, 74572 Blaufelden, Telefon 07953 319;
Do., 13.11.: Roßfeld-Apotheke Crails-
heim, Haller Str. 195, 74564 Crailsheim, 
Telefon 07951 4730810.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 116 117

Erziehungs- und 
Familienberatungsstelle
Außenstelle des Landratsamtes,
Schillerstraße 26, Telefon 07951 4925252
•	 Fachberatungsstelle gegen sexuali-

sierte Gewalt an Kindern, Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen, Tele-
fon 0791 7556262

•	 Fachberatungsstelle gegen häusliche 
Gewalt, Telefon 0791 7556161

Giftnotruf
Telefon 0761 19240

Bereitschaftsdienst für  
Hals-Nasen-Ohrenkrankheiten
Telefon 116 117

Hospiz-Gruppe Crailsheim
Diakonieverband Crailsheim,
Telefon 0157 52849680

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 116 117

Klinikum Crailsheim
Telefon 07951 4900

Polizei Crailsheim
Telefon 07951 4800

Psychologische Beratungsstelle 
•	 Ev. Kirchenbezirk Crailsheim,  

Kurt-Schumacher-Str. 5,  
Telefon 07951 9619920

•	 Caritas Crailsheim, Schillerstr. 13,  
Telefon 07951 943127

•	 Sozialpsychiatrisches Zentrum, 
Crailsheim Schulstr. 16, 
Telefon 07951 4699131

Sucht-Beratung
•	 Jugend-Sucht-Beratung (bis zum  

27. Lebensjahr), Schillerstr. 8,  
Telefon 07951 4925812

•	 Diakonieverband (ab dem 28. Lebens-
jahr), Kurt-Schumacher-Str. 5,  
Telefon 07951 9619940

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Sa., 08.11./So., 09.11.: Praxis Dr. Dautel, 
Zur Flügelau 59, 74564 Crailsheim, Tele-
fon 07951 9632444.

Tierschutz
•	 Tierschutzverein Crailsheim- 

Tierheim, Am Tierheim 4,  
Telefon 07951 294777

•	 Tierschutzverein Aktive Tierhilfe 
Crailsheim, Telefon 0152 32060394

•	 Tierschutzverein Altkreis Crailsheim 
und Umgebung, Gaildorfer Straße 50, 
Telefon 0160 96862751

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 01801 116 116

STÖRUNG & ENTSORGUNG

Störungsdienst EnBW ODR
Strom: Telefon 07961 820

Störungsdienst Stadtwerke
•	 Gas, Wasser und Wärme:  

Telefon 07951 30567
•	 Strom: Telefon 07951 30543
•	 Störungs-Hotline:  

Telefon 0800 2269444 (gebührenfrei) 
oder 0171 3613149

Wertstoffhof
Friedrich-Bergius-Str. 21
Telefon 0791 7557321

BÜRGER & SERVICE

Bürgerbüro im Rathaus
Marktplatz 1
Öffnungszeiten:
Mo. bis Mi.	   7.30 bis 17.00 Uhr
Do.		    7.30 bis 17.30 Uhr
Fr.		    7.30 bis 12.00 Uhr
Sa.		    9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 07951 403-0, Fax 07951 403-2264.
Rathaus
Marktplatz 1
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.	   7.30 bis 12.00 Uhr
Do. 		    7.30 bis 12.00 Uhr und
		    13.00 bis 17.30 Uhr
Termine sind nach Vereinbarung auch 
außerhalb dieser Zeiten möglich. 
Telefon 07951 403-0, Fax 07951 403-2400.

Stadtkasse
Mo. bis Fr.	 ab 8.00 Uhr 

Stadtarchiv
Marktplatz 1
Termine nach Vereinbarung unter
Telefon 07951 403-1290

Stadtbücherei
Schlossplatz 2
Öffnungszeiten:
Mo. und Do. 	 12.00 - 18.00 Uhr
Di. und Fr.	 10.00 - 18.00 Uhr
Mi.	 geschlossen
Sa. 	 10.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 07951 403-3500

Stadtführungen
Buchung unter: 
•	 Telefon 07951 403-1132
•	 E-Mail: stadtfuehrung@crailsheim.de

Jugendbüro
Beuerlbacher Str. 16 (Volksfestplatz)
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.	 9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 07951 9595821

Stadtmuseum im Spital
Spitalstraße 2

Öffnungszeiten:
Mi.	   9.00 bis 19.00 Uhr
Sa. 	 14.00 bis 18.00 Uhr 
So. und Feiertag:	 11.00 bis 18.00 Uhr 
Heiligabend, Silvester und Karfreitag 
geschlossen.
Telefon 07951 403-3720

Standesamt und Bestattungen
Telefon 07951 403-1119
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KINDERGARTEN HORAFFEN 

Lebendiger Adventskalender  
in Altenmünster 
Was 2018 begonnen wurde, findet in 
Altenmünster auch in diesem Jahr 
wieder seine Fortsetzung: Der leben-
dige Adventskalender, der vom Kin-
dergarten Horaffen organisiert wird. 
Die Adventszeit rückt mit großen 
Schritten näher und der städtische 
Kindergarten Horaffen plant für Alten-
münster erneut eine Adventsfenster-
Aktion. Dafür sucht die Einrichtung 
noch Privatpersonen oder Firmen, die 
sich beteiligen und ein „stilles“ oder 
„bewirtetes“ Fenster für den lebendigen 

Adventskalender gestalten. So soll je-
den Tag im Dezember um 18.00 Uhr ein 
weiteres Fenster in Altenmünster er-
leuchtet werden. 
Die jeweiligen Fenster erstrahlen dann 
ab dem gewünschten Starttermin bis 
zum 6. Januar, und zwar jeden Tag von 
18.00 bis 22.00 Uhr.
Info: Für Informationen und Anmel-
dungen können sich Interessierte an 
den Kindergarten Horaffen unter Tele-
fon 07951 28655 oder per E-Mail an kita.
horaffen@crailsheim.de wenden.

LISE-MEITNER-GYMNASIUM

Ein starkes Lehrer-Team wächst weiter
Frischer Wind am Lise-Meitner-Gym-
nasium Crailsheim: Schulleiter Joa-
chim Wöllner und Stellvertreter Vol-
ker Böck freuen sich über die neuen 
Lehrkräfte, die seit Beginn des Schul-
jahres das Kollegium bereichern. Ob 
Kunst, Sport, Religion oder Wirt-
schaft – die Neuzugänge bringen fach-
liche Kompetenz, kreative Ideen und 
persönliche Leidenschaften mit, die 
den Schulalltag bereichern.
Für ein Jahr aus Ellwangen teilabge-
ordnet, unterrichtet Tobias Baumgärt-
ner Bildende Kunst. Der gebürtige Heil-
bronner studierte in Karlsruhe und ist 
Lehrer am Peutinger-Gymnasium Ell-
wangen. In der Freizeit beschäftigt er 
sich unter anderem mit digitaler Bild-
bearbeitung. Er freut sich auf kreative 
Impulse für seine Arbeit.
Lara Hanselmann ist seit Januar 2024 
am LMG für Mathematik und Sport 
tätig – zunächst als Referendarin, nun 
in ihrer ersten regulären Stelle. In ihrer 
Freizeit geht sie Ski fahren, macht Jum-
ping Fitness, trifft Freunde und spielt 
Tischtennis. Letzteres fließt nun in 
eine neue Tischtennis-AG ein.
Kilian Ntomchukwu aus Würzburg un-
terrichtet die Fächer Englisch und 
Sport. Nach dem Studium in seiner 
Heimatstadt, Auslandsaufenthalt in 
Texas und Referendariat in Kirchberg 

bringt er seine Begeisterung für Sport 
und Bildungsreisen ein.
Maximilian Raith aus Ludwigsburg un-
terrichtet Geschichte, Gemeinschafts-
kunde, Wirtschaft und Psychologie. 
Nach drei Jahren Unterricht an einem 
Gymnasium in Fellbach zog es ihn nach 
Crailsheim. Er möchte die Schüler-

schaft zu kritischem Denken ermuti-
gen. Katja Reinhard, Pastoralreferentin 
aus Bruchsal, bereichert das Fach Ka-
tholische Religion. Ines Wick kehrt als 
Lehrerin für Mathematik und Deutsch 
in die Region zurück. Beide schätzen 
das engagierte Kollegium und die fami-
liäre Atmosphäre am LMG.

Frischer Wind am LMG: Schulleiter Joachim Wöllner (3. von links) und sein 
Stellvertreter Volker Böck (ganz rechts) begrüßen (von links:) Tobias Baum-
gärtner, Maximilian Raith, Katja Reinhard, Kilian Ntomchukwu, Lara Hansel-
mann und Ines Wick.� Foto: LMG

SONSTIGES

Horaffen-Tasse 
Im Bürgerbüro gibt es Kaffeetassen 
mit dem Crailsheimer Wahrzeichen, 
dem Horaffen, zu kaufen. Diese Tas-
sen fassen 330 ml und sind für 9 Euro 
erhältlich – ideal für alle, die morgens 
mit einem Schluck Crailsheim in den 
Tag starten möchten. 
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SONSTIGES

STADTGESCHICHTE

Ehrenbürger der Stadt Crailsheim
Aktuell zählt die Stadt Crailsheim acht 
Männer und Frauen zu ihren Ehren-
bürgern. 
Ein Überblick:
1. Forstmeister Alois Paradeis (1837-1919) 
– „für seine außerordentlichen Verdiens-
te um die Verschönerung der Stadt CR 
und ihrer Umgebung“ (Verleihung 1884)
2. Eichmeister und Feuerwehr-Kom-
mandant Heinrich Krauß (1848-1926) – 
„in Anerkennung seiner großen Ver-
dienste um das Feuerlöschwesen in 
hiesiger Stadt“ (Verleihung 1906)
3. Hofrat Dr. h.c. Richard Blezinger (1847-
1928) – für seine botanischen und geo-
logischen Forschungen sowie für die 
Errichtung der geologischen Pyramide 
mit Anlagen auf der Wilhelmshöhe (Ver-
leihung 1912)
4. Dekan Lic. theol. Friedrich Hummel 
(1861-1946) – für seine Erforschung der 
Stadtgeschichte und grundlegende Ar-
beiten für das Crailsheimer Heimatbuch 
(Verleihung 1923)

5. Bürgermeister Friedrich Fröhlich 
(1880-1964) – da er „in nahezu 35 Jahrn 
als Bürgermeister die Geschicke der 
Stadt Crailsheim vorbildlich und vo-
rausschauend zum Wohle der Stadt 
und der Bevölkerung geleitet und 
auch nach seiner Amtszeit freiwillig 
maßgebend am Wiederaufbau der 
kriegszerstörten Stadt mitgearbeitet“ 
hat (Verleihung 1955)
6. Theodora Cashel (1910-1992) – für 
ihre Verdienste im Zusammenhang 
mit den Hilfsleistungen nach 1945 und 
der Städtepartnerschaft mit Wort-
hington (Verleihung 1987)
7. Bürgermeister Robert J. Demuth 
(1927 - 2021) – für „seine jahrzehnte-
lange nachhaltige und erfolgreiche 
Förderung der Städtepartnerschaft 
zwischen Worthington und Crails-
heim“ (Verleihung 2002)
8. Ulricke Durspekt-Weiler (geb. 1939) 
- „für ihr außergewöhnliches Engage-
ment und ihren Einsatz für die Stadt 

Crailsheim“ insbesondere im Kulturbe-
reich und als „Botschafterin der Stadt 
Crailsheim“ (Verleihung 2019)

Die Ehrenbürgerurkunde von Theo-
dora Cashel.� Foto: Stadtarchiv

Wie viel kostet ein Reisepass und wie lange ist er gültig?
Ab 24 Jahren kostet ein Reisepass 70 Euro und besitzt eine Gültigkeit von zehn Jahren. Unter 24 Jahren kostet ein Rei-
sepass 37,50 Euro und besitzt eine Gültigkeit von sechs Jahren. Falls es schnell gehen muss: Ein Reisepass im Express-
verfahren kostet zusätzlich 32 Euro. Bitte bringen Sie zur Beantragung Ihres Personalausweises oder Reisepasses ein 
biometrisches Passbild mit.


